
Er . leer . Sim . a .
allit . Serufstät .
5. vm . Friedrich .
straße 37 . 2 .

Dienstag , 24 . Mai 1938 . Wiesbadener Tagblatt Zweites Blatt . Re . 120 .

Ein wertvolles Nachschlagebuch » An der punttienen Linie ab-
trennen und einheften . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , im Tagblatthaus kostenlos erhältlich

Der Arzt als Helfer 407 Wiesbadener Tagblatt

Orthopädie .

Orthopädie ist ein Zweig der Heilkunde , der sich damit befaßt ,
versteift - und verkümmerte Körperteile wieder zur normalen Form
und Gebrauchssähigkeit zurückzuführen . Zu diesem Zweck bedient
sich die Orthopädie verschiedenster Hilfsmittel , eigener Verbände
und Apparate und besonderen Hebungen .

Die Verbände bestehen teils aus Gips , teils aus Leim oder
Wasserglas . Für länger dauernde Behandlung werden aber nach
Gipsabguß eigene Bandagen aus Leder u . bergt , hergestellt , die
ein häufiges Abnehmen und Wiederanlegen gestatten . Außerdem
gibt es noch eigene Apparate , die entweder die verlorengegangene
Funktion der Glieder ersetzen ober zur Wiedererlangung der Ge¬
brauchsfähigkeit führen sollen .

Darüber hinaus befaßt sich aber die Orthopädie auch mit der
Verhütung von Skelettverkrümmungen .

Ozon .

Ozon stellt eine besondere Form von Sauerstoff dar , die ent .
steht , wenn ein elektrischer Funke durch Sauerstoii oder durch Luft
schlägt . In Spuren ist Ozon in der Lust enthalten , reichlicher
nach Regen oder nach Gewitter .

Ozon spielt als bakterlentötendes Mittel in der Medizin eine
Rolle . So wird z. B . Ozon tn Trinkwasser geleitet , um die Bak .
teilen abzutöten Ebenso kann die Luft ozonisiert werden Sogar
Milch wird durch Bestrahlung mit ultraviolettem ' Licht zur Heck .
Behandlung der Rachitis ozonisiert . Freilich kann das nur mit
besonderen Apparaten gesehen Mit Hilfe von Ozon kann Milch
auch sterilisiert werden

Osteomalazie .
Unter Osteomalazie versteht man eine Knochenerweichung , die

vorwiegend in mittleren Lebensjahren auftritt . Dlan nimmt an ,
baß es sich dabei um innersekretorische Störungen handelt .

Die Krankheit tritt überwiegend häufig bei Frauen auf . Zunächst
klagen die Kranken über reißende und ziehende Schmerzen , all¬
mählich treten Verbiegungen des ganzen Skelettes auf . So ent¬
stehen Verkrümmungen der Beine und infolge davon ein watschelnder
Gang . Bei Frauen kann eine gewöhnlich kartenherzförmige Ver¬

biegung des Beckens entstehen . An der Wirbelsäule kommt es zu
seitlichen Verbiegungen , es entsteht eine Skoliose . Auch ein

Hohlkreuz , eine Lordose kann auftreten . Schädelknochen bleiben

gewöhnlich frei . Die Behandlung besteht in Bettruhe , kräftiger
Kost , Gaben von Lebertran und Vigantol .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Nerven , Herz und Schlaf müssen gesund
und kräftig sein , sonst ist der ganze Körper E —— — . - ---

hinfällig . Versuchen Sie E H @ TQ © ! ICU lll
das jahrzehntelang bestbewährte natürliche Nervenkraftmittel .
Energeticum ist gesetzlich geschützt . Man weise Nachahmungen
zurück . Allein echt :

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus • Marktstraße 13

SIE FINDEN

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldrerkehr

UNTER -

Immobil .-Verkäufe
8 Inunobil .-Kanfgesuche
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
11 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

AlleinniMen
veriekt in Küche
und Saus , für
kleinen rubiaen

S - Pers . - Hausb .
sofort gesucht .

Keine gr .Wäfche .
mit . Lohn . Zeug¬
nisse erforderl .
Vorzust . Weber -
aasie 30 . Laden .

1 Zimmermädchen
I Küchenmädchen

sofort gesucht .
Angebote mit
Eebaltsanfvr .

und Bild
Hotel

„ Äoiietbof
“

Bad Homburg .
T ächt Aushilfe

sofort gesucht
Frankfurter

straße 34 .
Jung . Mädchen

gesucht Mir Be¬
aufsichtig . zweier
Kinder ( 3 und
7 Sabre ) . Vor -
zutt allen

Briuat - Sofviz .
Sonnenberger

Straße 4 .
Telenbon 26688 .

I

6teIIenangabotgJ
Weibliche Personen ^

jchewerdlichesPersonal

Friseuse
gesucht f . Sauer «
u Wasierwellen .

Salon
Fr . Bardenüeuer

Zietenrina 6 .
Perfekte

Friseuse
i . Dauerstellung
sofort ob später
gesucht . K . u . W .
i . Saufe . #vam .=
Anschluß . An¬

gebote an
Karl Hartmann .
Rüsselsheim,Ast .

Karlstraße 7 .

.hauspersonal

Dauerpfleoerin
für alte Dame

sofort gesucht .
Melden oon 9 - 11
norm . Viktoria -
straße 49 . 1 lks .

Werliissiges
MlMmödlhen

für aevfleaten
Sausb . ( 2 Perf .
unb 1 Kind ) ab
1 Juni oder ab
15 . Aua aefuckt .

Dr . Bienek .
Wilbelmstr . 17 . 2

TU . 27885 .
Für meinen

Villenhausbalt
( 3 erw . Perf .)
suche z. 1 . Juni
oder später fol .

tüchtiges
AtteiniMchen

Monatslohn
40 Mark .

Ang . u . M . 792
an Tagbl .- Verl .
Zum 1. 6 . gesucht
in Villenbausb .

braves
tüchtiges

nhim
das aut locken
kann und alle
Arbeit macht .

Zaun .
Mainzer Str . 21

Tüchtiges
älteres

AUein -

mädchen
mit aut . Zeugn .
tn rub . 3 - Perf .=
Haushalt zum
1 . Juni ob . spät .

„ aefuckt .
Lohn 35 RM .

Schmidt .
Adelbeidstr . 88 . 3

Sauberes
und fleißiges

Milela -

mödieü
f . kleinen Staus «
halt sofort oder

später aesuckl
Adelbeidstr . 62 . 2

Klinische Personen |

lEewerbliches Personal

Vermietungen

1 Zimmer

MIengeWe

| Weibliche Personen

Haaspersonal

4 Zimmer

2 Zimmer

5 Zimmer

6 Zimmer

3 Zimmer

MMbiersMTüchtiger

MWensWsser

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Schlosser gesucht .
Heinen Stadl -

u . Avvaratebau
Wiesb .. Weiden -
bornstraße 6/8 .

Jüngerer
Arbeiter

sofort gesucht
Karlstr 15 . P .

Sonn . 2l4 - Zim .-
Wolm . m . Mans ,
( neu renov .) lof .
oder sväter zu
vermieten Näb .

Kirckgafse 13 .
Sutaeschäft .

Putzfrau
gesucht f . 2 Vor¬
mittage .

Pension
Künstlerbaus .

Kavellenstr . 19 .

Adelbeid -
ftraße 103 . 1 .
5 - Zim .- Wobn .

m . einaer Bad .
gr Balkon und
Zubehör . Süd !. .
z . 1 . Juli 1938 z .
oerm . Näb . bei

Dörner .
Sckarnhorstitr . 1

Gut mbl . Wohn -
schlaßu . fl . Mass ,

ev . Küchenben .
1— 2 Mon . abz .
Adelbeidstr . 62 , 2

3 - Zim . -Wobn . ,
Nerotal , Zentr . -
Heizung , 1 . Juli .

Haase ,
Verwaltungen .

Alwinenstr . 18 ,
F . 27775 , Sprech¬
stunden 9 bis 10 .

Oranien -

stratze 39
4 Zim . mit Zu¬
behör . Part . , z .
1 . 7 . zu verm . b .
Minner . 1 , Eta .

HMbmslhen
( Radfahrer )

fleißig , ehrlich
und stadtkundig ,
sucht Buchbandl .

Sckwaedt .
Rbeinstraße 43 .

2nrobl . 3inwr
m . Zentralbeiz .
Bad . eia . Ein¬
gang . im Part . .
an Herrn zum
1 . Juli zu verm .
Wilbelmstr . 7 . 1 .

Tel . 24607 ......

Leere Zimmer
und Mansarden

Mans .
1 Zim . u . Küche .
Frtsp . Anzuseb .
10 — 1 . 4— 6 Ubr .
Näheres Markt¬
straße 19 . Laden .
Tel . 26850 .

Herrschaft ! .
5 - Z . -Wohn .

Eottfr . - Kink .-
Straße 21 . 1
z . 1 . 9 . 38 zu
oerm . Bad .
Et . - Hz . . Win¬
tergart . Erfr .

Pbilivvs -
bergstr . 38 . P .

Mod . elegante
8 - u . 5,^ - Zim . -
Wohn . mit all .
Komf . . in herr¬
schaftlich . Villa .
allernächst .Näbe

d . Kurhaus , zu
Dm . Tel . 22314 ,
Dorrn , bis 11 u .
nachm . 2 — 4 Uhr

4 - Zim . -Wohn . ,
Eoldgasse 18 ,

700 RM .. sofort .
Haafe ,

Alwinenstr . 18 ,
F .27775 , Sprech¬
stunden 9 bis 10 .

AW
SiMWlsin

bet gutem Lohn
gesucht .

Hilfe vorhanden .
Nitz .

Niederwalluf .
Neustraße 1 .

sofort gesucht . Angebote an

Ogemit G . m . b . H
Mainz .

, Waschfrau
gesucht . Näheres

Marktstraße 8 .
Wirtschaft ,

ffflannlidie jjerjonen ]

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Tägl . 2 -3 Stund .
Arb . i . Häusb .
o . irsendw . . Art
sucht jg . fleißig ,

saub . Mädchen .
Ang . u . W . 792
an Tagbl .- Verl .

Sansdiener .
47 Jabre . der
keine Arb . scheut ,
sucht sofort Stell ,
für hier ob aus¬
wärts . — Gute
Leugn , vorband .
Ana u . W . 789
an Taabl .- Verl .

2 -3im . -Wobn .
3 . St .. Südlage ,
m . Zubehör sof .
oder 1 . Juli zu
oerm . Anzuseb .
9— 1 Ubr Saab
gqsse 40 .________

Sonn . 2 - Zim . -
Frontsp . -Wohu .

an ält . ruhig .
Ebep . zu verm .

Schiersteiner
Straße 17,1 .

Jüngeres , im Hansb . erfahrenes

Ganztag -

Mädchen

von Umzugsgutern für Nord - und
Südamerika . Subafman . Union ,

Levante

leillaötnigsgeltgenMten
Anfragen erbeten an

Zander & Co . .
Langgasse 16 . - F . 29048/23959 .

Möbeltransporte .

3 -Zim . -Wobn .
K .- Fr . - Ra . 1 . 1 .
mit gr Volk u .
Zubehör an rud .
Miet , zu verm .

( Schlafen außer Haus ), fowrt
gesucht . » Binger Weinstube "

,
Wagemannstraße .______________

Köchin ( Stütze )
nicht über 40 Jahre , die Hausarb .
mit übernimmt , für Villenhausb .
sofort oder später gesucht . Reich¬
liche Hilfe , alle mod . Einricht . ,
4 erwachsene Personen . Ang . an
Mtllo Lochner , Mainz -Gonsen -
betm , Luisenstraße 8 .

Karlstr 30 . 1 r „
n . möbl . Z . an
ber . H . zu verm .
Schlichterttr . 14,1
möbl . Zim . so¬
fort zu vermiet .

Mollige Selegeotzeil !
Wir vergeben an fleißige Dame
oder Herrn die gewerbsmäßige

Bertriebsstelle
itr Warnkens bek . Bremer Kaffee .
-tee u . Kakao . Ohne Risiko , « gehn ,
stets . Verdienst . Bewerb , erbittet
Bremer Kaffee - Großhandel MM .

Richard Warnten WM
Bremen , Postfach 898 . W

Saubere ehrliche
in . Frau

für Hausarbeit
gesucht

Kaiser - Friedr . -
Ring 23 . 1 . St .
Anstand , saubere

Frau
für norm . 2 bis
3 Stunden aef .

Niersteiner
Weinstube .

Grabenstraße 3 .

Kl . 2 -Zim . -Dach °
wobn . . S . 2 . ab
1 . 6 . a . ält . <rrau
zu vm . Walram -
straße 37 . Part .

2 - Zim .- Wohn .
Michelsberg 10 ,
Mtb . 2 , 1 . Juni .

Haake ,
Alwinenstr . 18 .

F . 27775 .
Svrechst . 9— 10 .
2 Zim . u . Küche .
Htb .. z. 1 . Juli z .
v . Ellenboaeng . 6

Gr . g . m . Frtsp .-
Zim . mit elektr .
Kochh . u . Gas
an 1 -2 Pers . z . v .
Abolfstr . 10 , 3 .
Mansarde , mbl .
sauber , zu verm .
Er . Burgstr . 5 . 2
Möbl . Mans . m .
Ofen Dotzbeimer
Straße 32 . 1 r .

1 Zim . u . K .,
Karlstraße 28 .
Vbb . Dachstock .

25 .- Fr . -M .. sof .
zu verm . Näb .
bas .. Mb . Büro .
Marttttraße 19 .
Ecke Grabenttr . 1
4 . Stock . 1 Mans ,
u . Küche . Frtsp ..
sofort zu verm .

Festm . 29 Mk .
Anzus . 10 -1 . 4 -6 .
N . Lab . Markt -

straße 19 .
Televbon 26850 ,
1 Zim . u . Küche

( Dachstock )
z. 1 . 6 . an allst .
Pers , abzugeben .
Näb . Ebrmann .
Abelbeibstr . 58 .
Parterre .

schöne
2 -Zim . - Wobn .

zu verm . Näh .
Nerostraße 18 . 2 .

Zum 1 . 7 .
2 , eventl . 3 leere

Zimmer
mit klein . Küche
zu oerm . Bevll ,

Rübesbeimer
Straße 21 .

L . Mans . . Kock -
öfch .. Dotzbeimer
Straße 31 . ? r .
Er . leeres Zim .
m . Nebenr . unb
Keller sof . zu d .

Dotzbeimer
Str . 109 . B . 2 r .

gewerbliches Personal j
Wäsckwmeister .

47 Jabre . sucht
Stellung f . Bier
ober auswärts .

Ana . u . T . 789
an Taabl . - Verl .

Unabhängiger
Arbeiter

sucht Beschäftig ,
irgenbro . Art .
Kaution kann

gest . werb . Ang .
D . 793 T .- Verl .

In Küche unb
Haushalt erfahr ,
selbständiges

Mädchen
i . ersten Säufern
tätig gewesen .
23 Jahre , sucht
Stellung als

MM
oöö öiiitzs

Anaeb . mit Ee -
baltsanaabe an

Lore Dirks .
Dolberg

b . Hamm/Westf .
IllllllllllllllllllllllllllllllllllÜiii

Suche Stelle
in Fremdenvenf .
wo mir Gelegen¬
heit geboten ist ,
mich im Kochen

weiter auszu¬
bilden . Zufchr .

erbeten an
Mainz ,

Horst - Wessel -
Straße 17,1 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Fl . ehrt Mädch .
sucht z . 1 . 6 . ob .
1 . 7 . Stellung tn
nut . Sause . Ana .
u . D . 794 T .-V .

Küchen¬
mädchen

mit Kochkenntn .
zum 1 . 6 . gesucht .
Lohn 50 .— frei

Bahnhof -Hotel ,
Hochheim a . M .,

Tel . 164 .
Mädchen

für den Haus¬
halt gesucht

Marktstraße 8 .
Wirtschaft .

Ein aus der
Schule entlass .

Mädchen
z . Erlernung d .
Kückc gesucht .

S . Menzel .
Müblaasse 5 .

Junge

Schremergehilfen
in Dauerstellung

sofort gesucht .
Schuchhardt .

Westendttr . 32 .
Sinterbof .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllilllll
Frifeurlebrlina

stellt sofort ein
Frisiersalon

Glotzbach .
Seerobenstr . 32 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllli

Groß , gut möbl .
Zim . a . Berufs¬
tätige zu verm .
Eerichtsstr . 7 . 2 .

Babnbofsnäbe .
Möbl . Zimmer

zu oermieten
Kaiser - Friedr . -
Rina 76 . 1 lks .

Bebagl . möbl .
Wobn - Scklafz .

i . schön . Höben !. .
Nähe Autobus -
Haltestelle . geb .
Ball . . Bab . eot .
KüLenbenutz . . i .
gutem Haufe , an
Dame bald ober
foäter zu oerm .
Kavellenstr . 58 .

Sockv . . T . 26188
Schön , gr . möbl .
Zim . zu verm .

zum 1 . 6 . 1938
Karlstr . 29 , 2 ,
2 schone fon . . in -
einanberg . Zim .
fevar . Eingang ,
einzeln ober zu¬
sammen zu vm .
Moritzstr . 13 . 2 r
Mbl . bebb . Mid .
3 . St . , eia . Gas -
aut . a ber . Frl .
Oranienftr 25 . 2
Mbl . Mansarde
m . Kochofen . ei .
Lickt zu Derrn .
Rbeinstr . 54 . 1 .
2 m . ineinanda .
Zim . . Herd . Gas .
Wocke 7 RM ..
Schacktstr . 12 . 1 .
Möbl . Zim . an
berufst . S . z . d .
Meilstraße 4 , 1 .

Pers, fiodjfrau
oder AUilse

für ganze oder
halbe Tage als
Aushilfe gesucht .
Adr . T .- Vl . Fi

Gesucht »um 1 .
gutempf . iunges

Tagesmädchen .
ev . Sausb .- Jabr .

zu einz . Dame .
Vorzust . d . 11 -3

Martinstbaler
Straße 4 , P . lks .
Tüchtige zuverl .

Frau
oder Mädchen

tagsüber gesucht
Nerostraße 36 .

Bäckerei .
Tücht . Mädchen

oder Frau
tagsüber aefuckt
W .- Sonnenberg .
Danziger Str . 63
Nachmittags auf
mehrere Stund ,
für perfekte Be¬
dienung einer
Dame zuverläsi .

Dauerhilfe
aefuckt . Adr . im
Taabl .- Vl . Ex

2

Mietgesutze

Ehepaar fuckt
2 - Zim .- Wobn .

auck Teilwohn ,
erwünfckt .

Ang . u . H . 793
an Taabl . - Verl .

In gutem öauic
icd . leeres Zim .
ober 1 Zimnnr

und Kücke
z. 1 . 6 . Don be¬
rufst . Herrn nef .
Ana . u . E . 794
an Taabl .- Verl .

3 — 4 - Zimmer -
Wobnuna

von Beamten -
famtlie zu miet ,
aefuckt . Ana . u .
K . 793 an T .- V .

Aelt . Beamten -
ehevaar fuckt in
besi . Saufe

EagetW
gesucht

Nähe Westbabn -
bof . ober mit

Gleisanschluß .
M . Elke .

Walramstr . 25 .

Jg . Ebep . sucht
z . 1 . Juli 2 =3 . =
Wohn . ( Neubau
beoorzugt .) Bis
45 RM . monatl .
Ana . 6 .791 T .- V .

den Monat , zum
1 . 7 . 1938 . auch
eotl . Frontfv . in
Villa . Sing . u .
L . 793 T .-Verl .

Suche 2 -3 -Zim . -
Wohn . m . Zub . .

Räbe Nieder¬
wald - . Wieland -
ftr . . eotl . gegen

l -Zim .-W . zu
tausch . Ang . u .
T . 792 T .-Verl .

_ Zimmer
mit Bad ( eotl .
mit Mansarde )
ober 3 Zimmer .
50 bis 60 Mk .

Leeres Zimmer
zum 1 . 7 . in aut .
Sauie von ruh .
Dame sei . JBr «
Sing . S .794 T . -V .

AMem
für ältere Dame
zum 1 . 7 . ober

später gemckt .
Gut . Saus , freie
Laae . möalickst
Seb . Preisana .
u . E . 794 T .-V .

Sielt . Dame f. in
gut . ruh . Haufe

freigel . auck
Vorort , abgefckl .

2 - Zim .-Wohn .
halb ob . später .
Preis ca . 45 .— .
Sing , ll . 778 T .-B .

2 - Zim . - Wohn .
m . Küche u . Zu¬
behör z . 1 . 7 . v .
2 ruß . Damen i .
gut . Saufe aef .
Preis b . 50 Mk .
Räbe Autobus¬
linie . Anaeb . u .
T . 784 an T .-V .
Schöne fonniae

2 - Z . - WM .
mit Bab . möal .
Neub . . aef . Ana .

SB . Cornel .
öeeresbauamt .

Gersborffstr . 30 .

4 bis 5 schöne
Büroräume

zu am . Rhein -
str . 40 . P . lks .
Besichtig , vorm .
Schöner großer

Laden
mit Lagerraum ,
f . iebes Gewerbe
aeeian . . mit ob .
ob . Damvfheiz . .
auch für Büro
ob . Fabriklaaer
ufw . geeignet ,
oreisro . zu am .
Vermittler ge¬
sucht . Näheres
AlbreLtstr . 13 .

Telephon 21881 .
Schöner Heller

Laaer - oder
Werkstattraum

Wielandstr . 12 .
sofort zu oerm .
Näh . Hausmstr .
Schmitz , Htb . P .

Selle große
Werkstätte

oder Lagerraum
zu oerm . Röder -
straße 6 .

Sielt , allst . Dame
f. z . 1 . 7 . 38 leer ,
großes Zim . mit
Nische ob . Kock -
ael .. Stadtmitte ,
auch Eartenbs . .
als Dauermiet ..
am I d . Saus -
eiaent . Ana . u .
S . 786 an T .-V .
Zwei kl . Wobn -

Mansarden
i . Weitend bald ,
gesucht . Sina . u .
K . 794 an T .-V .

Leeres Zimmer ,
ar . , fonn . . neu
berget ., sof . ob .
loäter zu oerm .

Scharnborst -
ftrabe - 29 . 2 lks .

L . Mansarde an
Berufstät . zu v . .
derb . Gas . Näb .
Hellmund str . 15 .

Gr . l . Zimmer .
Kochnische , fließ .
Wall . . Ofen . fr .

Luternbura -
straße 11 . 2 r .

Ktz . Ieeres 3im.
4 Min . v . Hquvt -
Babnbof . an Be¬
rufstät . zu om .
Adr . T .- Vl . Ey

Garagen . Stall . .
Keller

Earaae frei
Adelbeidstr 20 .

Part .
Tel . 20520

MM frei
Sonnenberget

Str . 52 . Haase ,
Alwinenstr . 18 .

F . 27775 .
Svrechst . 9 — 10 .

Er . Garage
ab 1 . 6 . 38 frei
Mainzer Str . 19

Garage .
geräumig . Näbe
ßinbenbof . ab so¬
fort . eotl . auch
später , zu verm .
Anfr . u . I . 788
an Tagbl . - Verl .

Auswärtige
Wohnungen

1 - ob . 2 - Z . - W .
( Neubau ) , sonn ,
bcrrl . La . . Näbe
d . Tannenwald ,
in b . Näbe Bab
Schmalbach , mit
Zubeb . , zu nm .,
auck aut aeeian .
als Wockenenb .

Näb . T .- Vl . Er

Läden und
Geschäftsräume

Scköne helle
Büro - oder

Praxisräume
Langgasse 18 ,

2 . Etage , zu om .
Näh . Hausmstr .
Schlink . 3 . Et .

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Heiraten
16 Verschiedenes

Mansarde
mit Kochofen zu
vermieten . Klotz
Abolfstr . 3 . 1 .

Sck . ar Blank ,
mit Kochael . u .
evtl , elektr . Licht
an berufst anft .
Person zu Derrn .
Nerostr . 18 . 2 .

Leere Mansarde
zu oermieten

Elsässer
Platz 10 . 3 r .

L . Z . in . SB .. Gas
u . Licht Rüdesb .
Straße 17 , Part .
Z .. I o . mbl . . an
Bet . z. v . Scharn -
borftftr . 46 . 3 I .

Von ftüf ) bis [ pätf tagaus , fagetn
Ist unterwegs Herr Tipppelbein .
Schon in den frühen Morgenstunden
Enteilet er n seinen Kunden .
Doch das macht keine Freude mehr ,
Wenn ’s Auftragsbuch seit Tagen leer .
Die Kundschaft in der ganzen Stadt
Den Auftrag „ gerade vergeben “ hat .
Man zuckt die Schultern : „ Schon zu spät .
Der Konkurrent soeben geht .“

So ist ’s tagaus , so ist ’s tagein ;
„ Wie kommt das nur ?“ sinnt Tippelbein .

Da plötzlich zuckt durch ’s Hirn ein Blitz :
Der andere fährt -- das ist der Witz I
„ Doch leider “ , so hört man ihn klagen ,
„ Reicht ’s Geld nicht für den neuen Wagen ." -
Nun — Tippelbein : Einstweilen taugt
Ein Wagen auch , der schon gebraucht .
Des Inserates dich bediene —
Und schon kommt eine Fahrmaschine .

Die rollt noch über Stock und Steine
Es hilft dir Qcini u . dleTagblatt ^ßleine

Wer auf der Höhe bleiben will , muß mit der Zeit gehen ; wer mit
' der Zeit geht , der weiß genau : kommt man in solche Lage , dann
; schnell eine Kleine in das W . T. u . schon ist man wieder obenauf .

Der Arzt als Helfer
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MtgMe |
Solen aus gut .
Stoff v . 18 Mk .
an . Leo Nägele ,
Dokb . Straße 6 .

Kolonialwaren -
Laden -

Einrichtung ,
billig zu verk .

Bierttadt .
Moritzstraße 1 1

4/20 W
fahrbereit , für

190 RM . zu vk .
W .- Biebrich .
Sackgasse 5 .

Roßhaar
( gern .) . Couche
25 Mk .. Cbaisel . .
Matr . . Deckbett ,
u . verschied . B.
zu verk . Holland .
Sedanstraße 5 .

Sucke 1 ob . 2 L
Man !.. Kochgel . .
Näbe Elsass . Pl .
Ang . u . H . 794
an Taabl . -Verl .

Gelegenheit .
Silberbetteck -
Garnituren .

24tcil . . neu . bitt ,
zu verk . Anzuf .
4 — 8 u . Mittw .-
Norm . Bunke .
Wielandftr .12 . lr

Einfache
BLromöbel

Bill , zu verkauf .
Biilorostraße 13 .

3 . St . links .

Opel Wer 6
( Limousine ) .

4 Türen 16 000
km gelaufen , a .
Privathand zu
verkaufen . Näh .

Garage
International .
Adolfstraße 6 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
BnnteGlasfentt . .
alte Bronzelütt ,
und Wandarme .
Glas - u . andere
Schränke .Büfett .
Settel aller Art .
Tische . Sviegel
u . Svirgelfcherb . .

Tevniche
zu verkaufen .

Henze ,
BabnBofstr . 39 .

30 Meter

Treibriemen
neu . 4 cm . 6 cm .
auck als Trans -
vort -Band . verk .
Louis Wölfert .

Kleine Schwal -
Backer Str 14 .

Wegzugsbalb .
f . neu . »Herrenz ..
Sveifez .. Scklaf -
zim . Louis XVI .
Küche . Salon .
Tevviche . Lutter .
Bild . u . and . vk .
Adr . T .-Vl . Ez

| AaMiev -Sefiche | IIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Wer leibt
für gutgehendes
Geschäft zu ver¬
größern 4 - bis
5000 Mark . Ang .
unter 11. 792 an
Taabl .-Verl .

| HimAn - Perläuse |
Wem

Limouf .- KaBrto .
7/35 PS . 1950 .—

mmeöes
2 .9 Sir . .

Svort - KaBriol . .
2950 .— . zu verk .

Hub . Ricker .
Klovftockstr . 11 .

Tel . 20470 .

Schlaf - und
Herrenzimmer

tadell . Zustand ,
zu verk . Kurze
Zeit gebraucht .
Schlichterstr . 14 .

1 . Stock .

Mehrere
gespielte

Mim
in schwarz .

NußBaum u .
Eiche

sehr Dreiern .
Musikb .

Schellenberg .
Kirchgasie 33 .

fr . 26444 .

Limousine
steuerfrei

1 .8 PS . Opel .
32 000 km , alter «
Bester Zustand ,
zu verk . Seidel ,

Mainz -Kastell
Philivvs -

rina 14/16 .

5000 RM .
« .Geschäftsmann
ges . auf 1 Jahr .
Hypoth . Sicherst

Hohe Zinsen .
Ana . u . L . 792
an Tagbl .- Verl .

Niederwaldttr . 7 ,
Hochv . l . . zu vk .

Nußbaum -
Bettttelle

Nußbaum -
Schrank

kl . Waschtisch
Krankentisch

Tevvich
Sviegel

Hochfr .- Avvarat
Bilder

2 Riesner -
Dauerbrand -

Einfätze ,
Blau und grün
emaill ^ neuwert ,
( in Kachelöfen
einzuBauen ge¬
eignet ) zu verk .

Oken -Kaus .
Bicmarckring 28

Tel . 25798 .
Rev . . Ersatzteile

4/20 Opel
ÄaBrioL . 2/2 =6 . .
Gelegenh .. weg .
ABr . vk . Festpr .
130 fOiarf . gute
Mosch . ( Steuer
12 .50 ) . Anzuseh .
Dienst . 6 -8 aBds .
Mittro . 1 -8 llbr
AlBrecktstr . 12 .

Vi Etage rechts .

[ 3mnio6ilien- I

[ $ ei !iüife J

Metallbetten

Eichenbetten

Kinderbetten

Matratzen in See¬
gras,Wolle,Kapok
Kissen

Deckbetten

Weißlack - Möbel

preiswert bei

Möbel - Büscher
Kl . Kirchgasse 4
a .Mauritiusplatz

Darlehenssch .zug .

öpiegeHlMk
mass .. Braun .

eintürig .. 20 .— .
Ileberg .- Mantel
grau . Größe 46 .

20 .— zu verk .
Lessingstraße 6 .

Villa
zu verkaufen ,
Dambachtal , mit
gering . Mitteln ,
umbaufähig , in
2 -4 Wohnungen .
Zentral - Heizg .,
großer Garten ,
sonn . sch. Lage .
Gunst . Steuern .
Anz . 15 000 RM .
Haase . Makler .
Alwinenstr . 18 ,

F . 27775 .
Svrechst . 9 — 10 .

1 BöOeroonne
Guß . ei alliiert .

1 Gasbadeofen -
Automat

weiß emailliert .
1 Heißwasser¬

bereiter f . Küche ,
1 Porz .- Wafch -

tisch f . k. u . w .
Wasser , i . Auftr .
Billig zu verk .

L . Haberttock ,
Adolfstraße 7 .

Ruf 28608 .

Wichs -

Mänger
starkes Gestell

trägt zirka
20 Zentner

sofort Billig zu
verkaufen .

Kleber .
SchwalBacher

Straße 38
Sbell -

Tankftelle .

4 gröle
5 - Flammenlöster
billig zu verk .
Häfnergasie 8 .

SMW -

mWe
Couches . Sessel ,

Matratzen .
Patentrahmen .

Federzeug .
Inlett , ledern .

Drelle . Holz - u .
Metallbetten .

Kersten .
Bettengeschäft .
Herderstr 33

Weitzinikmühei
Garderobeschr . ,2 -
u . 3t .. Bettttell .

mit Rahmen .
Frisierkommoden
u . Nachtschränkc

billigst .

Mel - Mier
Hellmundstr .45,1

Ebettandsdark .

Küche
ar . mod .. b . vk .
Moritzstraße 25 .

Gartenb . Bart .
Drehbänke
Säulenbobrm .

Sebel -
blechschecren

Elektromotoren
aeBraudit . verk .

Peuss
Ncugatte 15 .

[ BeiWse J

Zündapp
500 ccm . steuer¬
frei . 13 000 km
gelaufen . Billig
zu vk . sowie ein

Lederanzug .
Eöbmann . Hell¬
mundstr 12 . 1 r .

Guterb . Küche
zu verkaufen

Oranienstr . 62 ,
Mittelb . 2 lks .

| Privat ' Ierläuse | Eisschrank
BLcherfchr .
v . Lendle ,

Luxemburgstr . il
MWM - Wr
Hündin . 1 Jahr
alt . 2 Federkitt .
u . 1 Dam .- Rad
billig zu verk .
Westendstr . 13 . 1

Aopell
■ ■ ■ ■ ■
an bis Kauflust
find Anzeigen im

SDicsbabcner

Tagblatt

Damen -Rad vk .
Bill . Oranien -

straße 2 . 3 . St .
H . -Rad

neuw .. f . 40 .—
zu vk . Bismarck¬
ring 37 . 1 r . . ab
7 Ußr . 3X schell .

llmversal -

Calevlator

und kl . Rechen¬
maschine . neuro ,
für auf . 40 Mk .
su verkaufen . 3t .

Ellenbogen¬
gasse 10 . 2 r .

Drabtbaarfor ,
reinratt . . 2 3 -
selten schon , m
gute Hände bul .
ahzuaeb . Bunke .
Wielandstr . 12 .

1 . St . r . Anzus .
von 4— 8 Ilbr u .
Mittwoch norm .

Guterb . Kinder -
soortwagen

zu verkaufen
OestriLer

Straße 5 , 3 .

Katt n . elegant .
Kinderw . bitt . z .
verk . Bertram -
ttr . 19 . Stb . 1 l .
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Wenn zum Friseur
dahn ™ Deite

Dauerwellen . Wasserwellen . Haarfärben . Blondieren | Michelsberg 6

Packung « « .

Packungen sind seit alters her ein sehr beliebtes Heilmittel in
der Volksmedizin . Es gibt kalte und heiße Packungen , Gang , ober
Teilpackungen .

Ganz - und Dreiviertelpackungeu sind eine der
häufigsten Maßnahmen , die schweißtreibend oder fieberentziehend
wirken . Am zweckmäßigsten verfährt man in folgender Weise :
eine zwei bis drei Meter lange und ettva zwei Meter breite wollene
Decke wird glatt ausgebreitet , am besten über einen Tisch oder ein
Bett . Auf diese wollene Decke kommt ein Leinenlaken , das in kaltes
Wasser eingetaucht und darnach gut ausgewrungen worden ist .
Der Kranke wird auf diese beiden Tücher gelegt und mit Ausnahme
des Kopfes vollstälDig in bas Leinenlaken eingeschlagen . Zwischen
Arme und Rumpf , ebenso Livischen beide Beine kommt eine Lage
von dem Leinentuch . Gut ist es , zur Vermeidung übermäßigen
Blutandranges dem Kranken zuerst Gesicht , Brust , Rücken und
Nacken etwas anzufeuchten . Man achte darauf , daß bas Tuch ganz
glatt und gleichmäßig anliegt und überall , besonders am Hals ,
gut abschlicßt . 9hm erst wird die wollene Deckd um den ganzen
Körper geschlacM .

Soll die Einpackung eine schweißtreibende Wirkung
haben , so läßt man den Kranken so lange in der Packung , bis der
Schweiß reichlich fließt . Dieses Verfahren besitzt eine fehr gute
ableitende Wirkung . Will man eine wärmeentziehende ober fie¬
bersenkende Wirkung erzielen , so muß man die Packung
öfter wiederholen , und zwar immer , wenn der Körper sich wieder
völlig erwärmt hat . Es ist wichtig , daß über die wollene Decke
kein Gummituch , Guttapercha ober dergl . gedeckt wird , da sonst
die Körperwärme nicht mehr ausgestrahlt werden kann . Nach be .
enbeter Packung muß der Körper gut ab gerieben werden .

Eine Dreiviertelpackung unterscheidet sich nur dadurch ,
daß die Arme nicht mit eingeschlagen werden .

Teilpackungen werben als erwärmende ober als kühlende
Umschläge verwendet . Kühlende Umschläge wirken ab leitend oder
örtlich wärmeentziehend . Erwärmet « Umschläge haben den Zweck ,
den Blutkreislauf örtlich anzuregen und bannt die Ernährungs -

vechältnisse in dem betreffenden Körperabschnitt zu bessern . Die
Teilpackungen sind auch unter dem Namen „ W i ck e I ' bekannt ,
man unterscheidet Brust - , Hals - , Kopf - , Leib - und Wadenwickel .
Angewandt werden sie bei Lungenentzündungen , bei Halserkran -

kmigen , bei Blutandrang , auch bet Schlaflosigkeit (Wadenwickel ) .
Die Ausführung entspricht der einer Ganzpackung . Zu warmen

Umschlägen kann man Brei verwenden , eer die Wärme länger hält .
Lede rechtzeitig zum Arzt

Kann Wasser

Wäsche gefährden ?

ÄKolkgÄ ■ Fwök
PTgeFöhfdi

Nicht nur
' gewäschen , nicht hurrein -

persil - gepflegt soll Wpsche sßjnJ

Jawohl — die schädlichen Kalkabiö ^ eitm -

gen des harten Wassers setzen sich als

feiner Niederschlag im Wäschegewebe fest ,

das dadurch hart und spröde wird und

seine schweißaufsaugende Fähigkeit ver¬

liert ! Früher hat . man diesen Nachteil wenig

beachtet ; erst durch die immer genauer

arbeitenden Forschungsmethoden ist es

möglich geworden , diesen Schäden zu

begegnen .

Wäsche von blütenreiner Weiße , wunder¬

voller Weichheit und großer Saugfähig¬

keit erzielen Sie durch Persil , wenn Sie es

allein , d . h . ohne Zusätze , nach Vorschrift

gebrauchen ! Persil ist Bürge für die Er¬

haltung Ihres Wäschegutes .

Fche-K -Kol
Kalkgefl

bhrdetWösawkmr gefährdet Jke •KolkgefänrtenVä row -KolkgefonrdeYwäsche •Koji
■ olkgefährdetWö $che-KolkgefährdetWö5che -Kolk<Ä
RvVäsche-Kalkgefährdet Wäsche .Kolkgefährdet WöB
^ fährdet ^ je ^ Kolkgefährdet Wcyta^ CalkgefälB

-KH
rdetWäs ^ ^ r ^

^ BährdetWäschd ^ j ^ ^ BrdetWoJ
L■Kolk

khe -Kalkgefl ^ etWäsche -Kolkget3^ ^ Wö$che-l4Ä
Rk

e‘Wo hrdet efähr

P10b/3S
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Berlin — Bagdad in 24 Stunden .

Auf dem schnellsten Luftweg der Allen Welt .

Von Fritz Stern . Deutsche Lufthansa , Berlin .

„ Orient und Occident sind nicht
mehr zu trennen .

" Goethe .

Goethe hat Recht behalten , oder besser : bekommen . Zu

seiner Zeit noch trennte uns die Weite des europäischen
Landes und des Mittelmeeres von jener Zauberwelt - es

Ostens , die uns durch die Märchen von „ 1001 Nacht " von Kind

auf so
'
vertraut ist . Schnellere Schiffe kamen , Bahnverbindun¬

gen entstanden . Orient und Occident waren aber immer noch
; wei ferne Welten . Dem Flugzeug blieb die Vollendung der
ÄZorte Goethes , wonach Occident und Orient nicht mehr zu
trennen sind , Vorbehalten . Heute nacht besteigen wir die
Maschine der Deutschen Lufthansa auf dem Tempelhofer Feld ,
legen uns in einen der vier bequemen Sessel , ziehen eine
Gardine zu und sind nun 24 Stunden lang einsam mit uns
über der unendlichen Weite des Kontinents , über den Fluten
des Mittelmeers und den Wogen der weißen und silbernen
Wolken , um schon in der nächsten Nacht das Ziel unserer öst -

Sen Wünsche , Bagdad , zu erreichen . Von einer Nacht zur
ereu haben wir alles Westliche abgestreift und sind mitten

im Orient , im Lande der „ 1001 Nacht "
.

Aus den Wundern der „ 1001 Nacht " ist das Wunder der
einen Nacht geworden . Heute noch in Berlin , morgen schon
in Bagdad : ein Wunder und doch Wirklichkeit ! Die Zahlen
und Angaben des Flugplans sind fest und unumstößlich : „ Ab
Berlin Freitag 0 .30 Uhr , an Bagdad 0 . 10 Uhr . Erstes Früh¬
stück in Belgrad , zweites Frühstück in Achen , Mittagessen in
Rhodos , Abendessen in Damaskus . Imbiß in Bagdad .

"

Wirklichkeit gewordenes Märchen ? — Nein ! Nur das
Ergebnis einer planmäßigen Entwicklung , wie sie von der
deutschen Verkebrsluftfahrt durch weitschauende Männer er¬
strebt und gefördert wurde . Berlin — Bagdad ist nicht die erste
Äuslandsstrecke , auch nicht die erste Luftoerkehrsoerbindung
über Europas Grenzen , die die Deutsche Lufthansa aufgebaut
hat , aber sie ist durch ihre Einrichtung als Personenstrecke , und
zwar als erste , die über den europäischen Kontinent hinaus¬

führt , ein Markstein , ja , darüber hinaus eine Brücke Deutsch¬
lands zur Welt .

Uber 4 0 0 0 Kilometer werden bei v i e r Zwischen¬
landungen in noch nicht einmal 24 Stunden zurück¬
gelegt . Damit ist mit einem Schlag nicht nur die schnellste
aller Luftlinien nach Bagdad , sondern darüber hinaus die
schnell st e Luftverkehrs st recke der Alten Welt
geschaffen worden . Kurze Zeit nach ihrer Eröffnung konnte die
Strecke Berlin — Bagdad gleich bis Teheran , der persischen
Hauptstadt , verlängert werden . Wenn man also nachts
0 .30 Uhr in Berlin abfliegt , ist man schon am Vormittag des
folgenden Tages in Teheran . Welche Bedeutung dieser
Schnellverbindung zukommt , ermißt man erst aus der Gegen¬
überstellung der Flugzeit mit der wochenlangen Reisezeit , die
die bisherigen Verkehrsmöglichkeiten erforderten .

Start 0 .30 Uhr in Tempelhof . Aus der Dunkelheit der
Mitternacht heraus fliegt die Maschine ab , über Deutschland ,
über die Tschechoflowakei und dann wieder über deutsches
Land , über Ungarn , bis endlich in den frühen Morgenstunden
Belgrad , Jugoslawiens Hauptstadt und der erste Zwischen¬
landungsplatz nach einem fünfstündigen Nachtflug erreicht
wird . Fünf Stunden Flug durch die dunkle Nacht , allwöchent¬
lich , planmäßig , bei gutem und bei schlechtem Wetter , in Voll¬
mond und in Nebelnächten , das ist eine Leistung , die vollste
Beachtung verdient . Die Lufthansa hat hiermit wieder den

Nachtflugbetrieb für Fluggäste eingerichtet , nachdem sich im
europäischen Streckenverkehr infolge der außerordentlichen
Steigerung der Reisegeschwindigkeiten eine Durchführung von
reinen Nachtstrecken jahrelang erübrigte . Wieder eingerichtet ,
denn schon vor über 10 Jahren , im Jahre 1926 , flog die
Deutsche Lufthansa auf der Strecke Berlin — Königsberg mit

Fluggästen planmäßig in der Nacht . Dieser erste Nachtflug -
oetrreb der Welt bedeutete damals eine Sensation . Aber nur
durch diesen Nachtflug war es möglich , daß die Fluggäste noch
am gleichen Tage die russische Hauptstadt Moskau erreichen
konnten . Die Gesamtentfernung , die damals zurückgelegt
wurde , betrug 1800 Kilometer . Heute wird durch die Inan¬
spruchnahme der Nachtzeiten ein durchgehender Tagesflug von
über 4000 Kilometer ermöglicht .

Selbstverständlich sind die Voraussetzungen für diese Nacht -
und Langstreckenflüge ganz andere geworden . Damals standen

nur langsamere Flugzeuge zur Verfügung , vor allem aber
kannte man wenig , bzw . nichts von den heutigen technischen
Errungenschaften auf dem Gebiete des Nacht - und Blindfluges .
Umso höher muß man die damaligen Leistungen einschätzen.
Die Flugzeugführer kannten zwar ihre Strecken , die ersten
Maschinen waren zu dieser Zeit auch schon mit FT .- , also
funkentelegraphischem Gerät ausgerüstet , aber das Wichtigste
war doch die Bodenbefeuerung , das heißt Scheinwerfer , die
dem Flugzeugführer auf dieser rund 500 — 600 Kilometer

langen Strecke den richtigen Weg zeigten . Bei schlechtem
Wetter aber sah es schlecht um den Luftverkehr und feine
regelmäßige Durchführung aus .

Die damaligen Hilfsmittel der Streckenbefeuerung
sind heute unwichtig geworden . Wohl bedient sich der Flug¬
zeugführer ihrer gern bei gutem Wetter , zum Beispiel auf den

Nacktpoststrccken , die zwischen Königsberg , Danzig , Berlin ,
Halle/Leipzig , Hannover , Köln , Frankfurt ,

'
Nürnberg ,

München , >owie Brüssel , Paris und London allnächtlich wich¬
tige Verbindungen aufrechterhalten . Er ist jedoch nicht mehr
abhängig von ihnen .

Der Flug auf weite Strecken , und gerade dieser Nachtfern¬
streckenflug über Belgrad , Athen , Rhodos und Damaskus noch
Bagdad wird weniger mit Erdsicht geflogen , als vielmehr durch
die Navigation des Flugzeugführers geleitet .
Während im gewöhnlichen Luftverkehr über Deutschland und
Zentraleuropa die Durchführung der meist nur kürzeren
Streckenflüge größtenteils durch einfache funkentelegraphische
Peilungen zwischen Flugzeug und Bodenstation gesichert wird ,
neuerdings auch durch immer stärkere Verwendung der . Eigen -

peilung , wird auf den Fernstrecken der Flugweg durch eine
großangelegte Navigation sestgelegt und überwacht . Der Flug¬
kapitän über dem Wolkenmeer findet damit wie der Schiffs¬
kapitän auf dem weiten Ozean auch ohne dauernde Funkver¬
bindung mit den Bodenstationen seinen richtigen Weg und sein
Ziel .

Auf diese Weise und mit der bewährtesten Maschine des
europäischen Luftverkehrs , der Junkers „ Ju . 52 "

, ist die beste
Grundlage und Gewähr für die weitere so erfolgreich be¬
gonnene friedliche „ Eroberung

" des Orients durch die deutsche
Handelsluftfahrt gegeben .

FUHRH

12

Morifzstraße 7 - Fernruf 28905
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KOCH AM ECK

10

15

Heiraten

SmlMet
blond blau .

Motten !

KOCH AM ECK

Am RING

Verloren

Erfanden

Es ist heute zur Selbstverständlichkeit geworden ,
daß man die wichtige Feier der Verlobung oder

Goldenes

Millou
verloren Abzua .
aea . Velobn . auf
dem ffundbüro .
Polizeigebäude .

Kleider - Beutel
- .40

maschine
Roßhaarzupfmaschine

mit Entstaubung ( eleftr .) fofort
abzugeben . Kersten , Serderstr . 33 .

beste Erzieh . ,
bausbält . . rnustk .
svrachl . . faufm ..
„wünscht Herrn
u6er 35 i . gesich .
Berufst , zwecks

aufr . Ebe kenn ,
z . l . Brief unter
A . 901 T .- Perl .

Kürschnerei

Fr . Wagner

MeloM
sucht Beiladung

für Strecke
Esten hin und

zurück .
Trnnsv .-Eeschäft

Wilb . Enders
Wiesbaden

Adlerstratze 59 .
Telephon 20768 .

„
Garant

"

iieiie ™
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Das

„ MÄlldener TaMtt
"

ist in

W . - Dotzheim
direkt ju beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philipp Seelbach . Wiesb . Str . 54 .
Antou Bobland . Wiesb . Str . 27 .
Ernst Defchner , Wiesbaden . Dotz -

beimer Strohe 171 .
Marg . Jantz . Dotzheim . Siedlung ,

Koblbeckstraste .

Siedelung Talheim
Auguste Klein .

Bestellungen nehmen die Oben¬
genannten iederzeit entgegen .

Der Verlag .

Illllllllllllllllllllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

!I!IVIV!I!!I!I!III!!IIVI!I!!III!I!I!I!!!!!!!I!I!!V !I!!IIV!!V!

jo ® -

Der Füllhalter mit großem
durchsichtigem Tinten¬
raum , Kolbenfüllung Z
u . großer Goldfeder

Tabak
Etwas ganz Gutes !

Portorico
100 g

Schwarz . . 30 S ,

Eisschränke
euwertig ) , 1 .48X0,90X070 sind
instig zu verkaufen . Näheres
laueraaste 12 , 2 links .____________

Auto - Verleih
Loyal . Neue Wagen .

Bahnhofstraße 27 , Telephon 22988

IM Union
von Wanzen , Käfern , Motten

durch meine Spezialmittel !

Drogerie Rtal )
Wellritzstraße 27 • Ruf 26t39

Vergiß nicht mein
großes Lager
zu besichtigen

Möbel - Reichert
Wiesbaden

Frankenstr . 9 u . Bahnhofstr .17

Lieferung mit eig . Lieferwagen
Schreinerei gegr . 1908

MMW
Hmim

4 - Sitz „ geg . bar
zu kauf , gesucht .
Ang . m . genauen

Angaben und
Preis u . I . 792
an Tagbl .- Verl .

Gebrauchte
Badewanne

zu kauf , gesucht .
Ang . u . Ü . 793
an Tagbl .-Verl .

tzMWM
gut erhalten

zu kauf , gesucht .
Tel . 21338 .

Gebe , guterbalt .
gröberes

HemWmmer
und Sofa

für Bürozwecke
geeignet ,

zu kauf , gesucht .
Ang . u . I . 794
an Tagbl .- Verl .

jiailfgesillhe

Kaufe
gute Gemälde .

Bücher ,
Aufstellfachen .
Briefmarken .

Zinn u . Tevoichr
3 . Zimmermann
Taunusstr . 28 , 2

Enterb . Atlas
( Drrcke ) , höhere

Lehranstalten .
große Ausg . . zu
kauf ses . Ang .
B . 793 T .- Verl .

IeWiedell «

Wer fährt nach
Marburg a . L .

Krankenberg
il kann einige

Möbel
mitnebmen ?

Näheres
Fernruf 23265 .

Dr. DruckreyS
Drula Bleichwachs

restlos beseitigt /

Für MR .2 .10 , aber nur i^ Apotheken !
best . : Schützenhof - , Adler - , Löwen -,
Viktoria - , Hirsch - , Oranien - , Taunus - ,

Bismarck - und Engel - Apotheke
in Wiesb .- Biebrich : Rosen -Apotheke .

Guterbalt .

Bauern¬

zimmer
( alter Stil ) .

möal in Eichen ,
bestehend aus kl .
Büfett . Tisch .
Stühlen Stand¬
uhr und Bank ,
zu kauf , gesucht .
Gef . Angeb . unt .
3 781 an T .- V .

Guterb .Tbeke
ca . 2,50 lg .,
ju kauf . ges .
Ang . K . 794
Tagbl .- Vl .

u Korrepetition
Ernstudrerungen für Over und
Operette ( Solo - u . Ehorvartien .
Ensemble ) , Vorbereitung a . d .
Leistungsnachweis d . Reichs -
tbeatertammer durch Theater -
kavellmeister Otto Stock . Wiesb .-
Sckterstein , Rbeinstrabe 2 .

Rot ..... 40 -St
Blau . . . . 50 3
Grün . . . . 60 A

Zimmermanns
Raucher - Dienst

2 WellritzstraBe 2

Vermählung durch eine Familienanzeige bekannt

gibt . Aberauch Geschäfts - und Privatjubiläen bietet

die Glückwunschanzeige den besten Weg , von dem

frohen Ereignis Kenntnis zu geben ! Lassen Sie sich

bitte an den Tagblatt -Schaltern Muster vorlegen !

Dauerwellen
auch nach

neuer stromloser Methode
ohne Hitzebelästigung
zu bekannten günstigen Preisen

haarschonendes Oelverfahren M . Jürgens Damen - Frisiersalon

....................... ................ >-

LEINEN l

Das große Fachgeschäft
für Damen - und Kinderkleidung

Sport - Kleider in großer
Auswahl zu den bekannten

H + S - Preisen

Auswahl in den neuesten
Schöpfungen deutscher
Modekunst . Selbsverständ -
lich zu erschwinglichen

Preisen :

führt H + S eine erlesene

LEINEN - PALETOTS

der beliebte Mode - Artikel
16 .75 19 .75 26 . 75 33 —

und höher

LEINEN - JACKEN
für Sport bevorzugt
8 . 75 10 . 75 12 .75 16 .50

und höher

LE I NEN - RÖCKE
2. 95 3 .95 4 . 50 5. 95
7 .75 8 . 50 und höher

LEINEN - KOSTÜME

in guten Stoffen und feschen
Macharten

13 .75 16 .75 19 .75 23 —
29 .75 33 .75 und höher
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Datum

Oxiszett

( Weltbild , M .) vormittags — Std . 6 Mw . nachmittags — Std . — Mtn .

Das Schlachtschiff „ Eneisenau "
,

das am 21 . Mai in Kiel in Dienst gestellt wurde , auf einer Probefahrt .

^
enthält immer neue Fotofips für bessere Aufnahmen , ferner eine

Belichtungstabelle für das ganze Jahr und einen Scheck für echte
Fotoserien mit den schönsten Aufnahmen aus der ganzen Welf

23. Mar 1938 Höchste Temperatur : 16.0
Tagesmittel Der Temperatur : 13 8.

24. Mar 1938 Niedrigste Nachttemperatur : 11 5.
Sonnenscheindauer am 23. Mai 1938 :

Wetterbe r i chi £ -
"

: :
Frankfurt a . M .

Auck eine Dante -Ausaabe . Einer der meistgelesenen
Autoren der Weltliteratur ist zweifellos der italienische
Dicktet Dante Aliabieri . denn seine . .göttliche Komödie " ist
nickt nur in unzähligen Soracken erschienen , sondern qzich in
vielerlei Liebbaberausgaben gedruckt worden . Diese Aus¬
gaben sind jetzt um ein ganz besonders merkwürdiges ver -
mebrt worden , die man dieser Tage zufällig in Livorno ent¬
deckt bat . Dort wurde ein kranker Matrose ins Sofvital ein -
geliefert , und als er ausgekleidet wurde , fielen die Ärzte bei -
nabe vom Stengel . Denn auf dem Rücken des Mannes fanden
sie eine überaus feine Tätowierung vor . und zwar neun
vollständige Verse der . .Göttlichen Komödie "

. Ein vaar Tage
lang trug der Kranke das Gebeimnis nock bei sich , bis er so¬
weit wiederberaeitellt war . da » er über seinen merkwürdigen
Rückenschmuck Auskunft sehen könnt . Er sei . so erzählte er .
früher in Rom Student der Vhilosovbie gewesen und habe
Dante lehr verehrt . Als er dann das Studium aufgeben
muhte und Seemann wurde , hatte er fick dock nicht ganz von
seinem Lieblingsdickter trennen mögen , und da er ück dock als
Matrose der Sitte gemätz tätowieren mußte , hatte er sich eben
die !ckön !ten Verse des verehrten Meisters auf den Rücken
schreiben lassen ,

Die Sonne brachte ihn ins Grab . Nachdem in dex eng¬
lischen Grafschaft M i d d l e s e r seit mehr als zweieinhalb
Monaten kein einziger Trovien Regen mehr gefallen ist . unb „
die von der Dürre heimgesuchten Lpndbewohner bereits Bitt -
vrozessionen veranstalteten , hat sich Mr . Harold Bowver . ein
angesehener Regenschirmfabrikant , der seit Jahrzehnten sein
Geschäft in der Stadt Kingsburv hat . mit Gas vergiftet . In
seinem Absckiedssckreiben erklärte er . der fortgesetzte Sonnen¬
schein habe ibn und sein Geschäft vollständig ruiniert und er
ziehe es darum vor . aus dem Leben zu scheiden , nachdem er
seit zwei Monaten nickt einen einzigen Regenschirm verkaufen
konnte . Sckon vor 14 Tagen hatte Mr . Bowver ein Plakat
in seinen Laden gehängt mit der Aufschrift : ..Wenn es in der
nächsten Woche nickt regnet , macke ick Scklutz ! "

Man hielt
diese Ankündigung für einen Scherz , ist aber nun eines
Besseren belehrt worden . Es war eine Ironie des Schicksals ,
daß der Himmel , als der Reaenkchirmfabrikant zu Grabe ge¬
tragen wurde , vlötzlick seine Schleusen öffnete , und ein
Wolkenbruch über die Trauergemeinde , von der nur ganz
wenige mit Schirmen ausgerüstet waren , niederging .

Luft . >
druck ' aut G* und Normalschwere
red . j

Lufttemperatur -Celsius, .....
Relative Feuchtigkeit (Prozente, . .
Windrichtung und -stärke . . . . «
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . .
Wetter ............. ..

Der Insasse einer Gefängniszelle in
Philadelphia hatte Streichhölzer und Tabakreste in seine Zelle
geschmuggelt , um dem verbotenen Rauchen zu huldigen Da »
de .hantierte er w unvorstcktia . datz ein Brand entstand der
stch in dem kleinen Raum schnell ausbreitetc . In seiner Todes -
ii0t bog der Mann die Eitterstäbe seiner Tür die normalerweise
der Kraft redes Schwerathleten widerstanden haben würden ,auseinander und . vermochte sich auf dieser Weise aus den
mammen zu befreien , noch , ehe die zu spät alarmierten
Wärter berbeugmen . Bei svateren Versuchen waren nickt
einmal die vereinten Kräfte von drei erwachsenen Männern
in der Lage , die Gitterstäbe zu verbiegen . Dan übrigens auch
Tiere .in der Todesangst Rekorde aufitellen . zeigt die Tatsache ,daß ein Pferd , das bei einem Waldbrand in Delaware um
fein .Sehen lief . reiterlos eine Strecke von 2000 Meter in
1 Minute , und 20 Sekunden zurücklegte . Mit dieser Leistung
batte es sicherlich in ledern Land der Welt bas Derby ge¬
wonnen und wäre ungezählte Längen vor seinen Gegnern
durchs Ziel gelaufen .

Todesangst .

ÄtetfÄ & VÄ
esC in mChi e

« : ' OTOrt Handelte . Zum Bremsen war~ d " Erickutieruna durch den Anvrall mußte mit
3ur Ervloston des Dynamits führen . Nur wenn es

Ähang . mit einem vvrung rechtzeitig vom Rührerfih inben Straßengraben zu gelangen , hatte er die Möglichkeit
aehenr -

® *
te Todesangst verliebt dem Soldaten un -

e ? wrang mit einem Sah aus dem Stand
^/nn Wagen bis m den Straßengraben und überflog dabei
^ ne D . stanz von 5 Meter und 16 Zentimeter ! Just in dem

erreichte er die rettende Böschung , als der
Wagen , auf das Hindernis aufvrallend . in die Stift flog .elu * eine Kraftleistung sei hier noch verzeichnet , die

in
" ber Venedig Ein heftiger Wirbelsturm hat

^ ndt und Provinz Venedig große Verheerungen aii -
Ortschaft . Pes ^zgia wurde durch den Sturmein Teil der lyafjabc und eine Wand der Pfarrkirche zerstört .der Sagune kenterte ein Fischerboot , doch konnte bie fünfWann starke Besatzung gerettet werden . Auf dem Lido

^ arden Baume entwurzelt und Schornsteine zertrümmert .Tobesovfer sind bisher nicht zu beklagen .

in einer Berliner Seereswaschanstalt . Auf dem
Gelände der Heeteswaschanstalt in der BlücherstrahetmSu .ben 'BerItn5 unweit der Earnisonkircke wütete Montag -
nackmittgg ein Eroßteuet . das von 10 Löschzügen bekämvtt
wurde , einem zweistöckigen alten Gebäude mit Solzdecken
war ein Brand entstanden , der .. schnell um sich griff , zumalbte einzelnen Geschosse des Gebäudes durch Holzträger mit¬
einander verbunden waren . Da die einzige Treppe schon nach
hMr ? er 3e *t einsturzte , mutzte über mehrere mechanische
ot1 ! 61

»
1 das Wasser in die Flammen geschleudert werden .Nach knapp zweistündiger Arbeit war das Feuer eingekreist .Die Aufraumungsarbelten zogen sich bis in die späten Abend¬

stunden bin . Personen sind bei dem Brand nicht zu Schaden
gekommen . Von den zwei Flügeln des Gebäudes konnten
die Flammen , die zeitweise hoch aus den Gebäuden heraus «
schlugen , abgemebrt werden . Im Mittelbau brannten das
erste und zweite Obergeschoß , sowie der Dachstuhl vollständig
aus . Das Erdgeschotz des ganzen Gebäudes konnte vor den
Flammen behütet werden .

_ Schweres Flugzeugunglück in Brasilien . Aus Rio de
Janeiro , wird gemeldet , baß sechs Insassen eines Passagier -
Nugzeuges getötet wurden , als das Flugzeug sich in der Nähe
von Santos überschlug . Unter den Getöteten befindet sich
auch der I u stizminister bes brasilianischen Staates Rio
Granbe bo Sui , Maurice Carboso . Der Neffe bes
brasilianischen Staatspräfibenten , Serafim Vargas , unb zehn
weitere Flugzeuginsassen konnten gerettet werben .

Das Hochwasser an der TTlur .
Heldenmütige Hilfeleistung für die Gefährdeten .

. © raj , 24 . Mai . Der Hochstanb der Mur war um die
Mitte der Nacht zum Montag mit 4,40 Meter über normal
äu verzeichnen . Bis zum Montagmittag ging das Hochwasser
etwa um einen halben Meter zurück . Auch int Laufe bes
-lages ist es weiterhin leicht gesunken .

, ^ n ber Ortschaft Frohnleiten , 30 Kilometer nörb «
It ™ RS ? Meaz , sinb , wie berichtet , seit Sonntag drei Häuser
vom Wasser ber Mur völlig eingeschlossen unb brohen einzu «
stürzen Die . Versuche , die eingeschlossenen 22 Personen zu
retten , hnb .bisher mißlungen . Nun werden zwei Flugzeuge
eingesetzt , die versuchen werden , den Eingeschlossenen Hilfe
y * bringen . Bei einer heldenhaften Rettungsaktion in
Frohnleiten . die den selbstlosen Einsatz bes Lebens für die

befindlichen Volksgenossen erforderte , ist der Leutnant
Wilhelm Gunther vom J .-R . 79 ertrunken .

" . « ^ ^ bgelamt wurden durch Wehrmacht , H unb die Be¬
völkerung 30 Personen unter den schwierigsten Bedingungen
vom ^ Lode des Ertrinkens gerettet .
, , Pm Laufe des Montags stürzten in Frohnleiten weitere
sechs Hauser ein , wdatz nun 35 Familien obdachlos geworden

Das Elektrizitätswerk ist nutzer Betrieb , Fernkabel und
Wasserleitungen sind zerstört , die Brücke und die Landstratzk
unpassierbar .

Emer der Ttlörder des Weimarer
SS - Wachtpostens ergriffen .

3m Brennofen einer Stendal « Ziegelei . — Der zweite
Verbrecher befindet stch noch auf freiem Futz .

Weimar , 23 . Mai . ( Funkmeldung . ) Die staatliche Krimi -
^ rrminalpolfaeiltelle in Weimar , teilt mit - Der

lucht,ae Mörder Emil B a r g a tz k y . geb . am 10 11 1901 inMühlheim/Ruhr , ist am 22 . Mai 1938 in Stendal fest «
u) ? eden . Der zweite flüchtige Verbrecher . Peterr st e r . geb . am 15 . 3 . 1911 in Gailsheim . ist nhch nicht

is
^ Ä?

E ^ eu worden . Die beiden hatten sich bereits am15 3J?at auf ihrer Flucht getrennt . An alle Volksgenossen er »
geht nochmals bie Dringende Bitte , bei ber Fahndung nach

deter Forster mitzuwirken und sachdienliche
aachsten Polizei oder Gendarmerie mit »

Ä orinB ’
o

von der . Kriminalpolizei Magdeburg
erfahren , führte , der letzt leltgenommene Mörder Bar -

0?«; x cJ,n c§ ohrmd Mit sich , das er unterwegs gestohlen hatte .§ ei dem Versuch , auch das Fahrrad sicher zu verbergen , kam
st »nh ^ rr ^ cra -aU5r lei2em versteck , einem Brennofen einer
Stenbaler Siegelet hervor und wurde dabei von dem Be -
! ^ obsleiter des Werkes entdeckt . Dieser verständigte sofort
^ Poltzei . die den Verdächtigen festnahm . Aus der Wache
!l/ lle stck dann heraus , welchen Fang man gemacht hatte .
^ nch „

de " Aussagc,i des Mörders hat bte er nach bem Ent -" /nchen fe nu (5 cfq nß ene n He i bu ng nut gestohlenen Kleidern
eH - Jöitt seinem Komplizen . der bis letzt noch nicht
» erbenJonntc , habe er sich in Feld und Wald umher »

glauben Unb Xtf) 9etlcnnt aIs lie sich einmal verfolgt

_ F ärbermeister

IpOflh -- knSCn re ' 11 i gt Chemisch
Laden : Bismarckring 24

~ Betrieb ; Moritzstr . 10 Ruf 223 57

Leistungen , bte einer Goldmedaille würdig wären t

Rekorde aus
“ “ fein 2eBen ^ ufen muh . - Der rettende

sine ? Menschenalter hätte man die Leistungen und
u »/orde . die bet dem heutigen sportlichen Wettbewerben er »
stelt werden , für unmöglich gehalten . Immer neue Söckst -
^ mph

!Llrenh!u ?lben
* auI.f9eftsnt und es unterliegt kaum einem

Etteb daß auch bei ben nächsten Olympischen Spielen
M ? ckem Rekord . ber beute , noch unüberbietbar erscheint , bas
L ftsIÄL uuFaeblasen wird . Das . alles ist ein Ergebnis
N - . /tandig fortschreitenden sportlichen Ertüchtigung der
^ olker .

^ ^
Aher es gibt wutzer der körperlichen Übung noch

vu ^ kä ^ uoeres . das dekr Meiiichen zu ungeheueren Leistungen
Hekorde mifstellen läßt , vor denen selbst

Llymviasteger erblassen : bte Todesangst .
Die folgenden Beispiele , die vom Institut für Selbes «

uvunaen an ber amerikanischen Sarvarbuniverntät rcaiftuiert
u -ordeu - sind sollen uns zeigen , was ein Mensck . der int
normalen . Leben alles andere als ein svortlicker Meister ist .zu vollbringen vermag wenn er um sein Leben kämpft . Be -
sonders lehrreiche Falle haben sich auf diesem Gebiete int
^ ÄA ' eg ereignet . So vollbrachte ein österreichischer
Infanterist namens Moser wahrend einer Jsonzoschlackt
ewen Sockwruna aus dem Stande von — 1 .65 Meter, , unb
zwar m voller Ausrüstung , mit bem Gewehr in ber Faust .Bet einem Sturmangriff auf bie feinblichen Stellungen stanb
Moser vor einem gegnerischen Drahtverhau , ber 1 .65 Meter
bock war Wahrenb er noch überlegte , setzte vlötzlick von ber
plante her aus nächster Rahe verheerenbes Maschinengewebr -
feuer ein . Der österreichische Infanterist muhte , datz ihn nur
etn Svrung in ben Graben hinter dem Drahtverhau retten
konnte , unb er nahm bas unüberwinbbar toeinenbe Sinder -
nts m voller Ausrüstung aus bem Stand und kam fo mit dem
Leben davon . Den Kameraden war diese Rekordleistung
Mosers nicht entgangen . Als das Regiment sväter ins Ruhe -
ouartrer zog . forderte man Molar auf . feinen Standbochsprung
zu wiederholen . Aber trotz aller Bemühungen erreichte der
Infanterist — diesmal ebne Gepäck — nur 1 .23 Meter . Schon
oet 1 .2a Meter warf er lebesmal die Sprunglatte ab . Die
Todesangst aber hatte ihn befähigt . 42 Zentimeter über feine
Normalleistung zu springen !

2n Todesnot wird man zum Meisterschwimmer .
An . der Westfront ereignete es fick , datz eine amerikanische

Patrouille von . ben Deutschen überrascht würbe . Wäbrenb
biet Mann in Gefangenschaft gerieten , versuchte bet Vierte .
Sergeant Bo ker . zu fliehen . Er sprang in einen Flutz unb
entzog ..stch dem gegnerischen Gewehrfeuer , inbem er so lang
wie moalick tauchte Man hat später festgestellt , datz Boker .
obgleich er kein sonderlich guter Schwimmer war dabei eine
Strecke von annähernd 85 Metern unter Weller zurücklegte .
ohne Lun z.u schöpfen , eine ans Unwahrscheinliche grenzende
Leistung , die um io wunderbarer ist . als Sergeant Boker
normalerweise mit Mühe 25 Meter tauckend bewältigen
konnte . Ohne Zweifel verdankt er diesem ..Angstrekord "
sem Leben .

.. . . Nickt minder erstaunlick mutet die Leistung eines Iran «
zomcken Sckisfsvaimaiers namens Evinard an . Der be¬
reits 40iährige Mann , ber niemals ein guter Schwimmer
war . stürzte auf einer Vergnügungsreise im Mittelmeer über
Borb . ohne batz ber Unglücksfall bemerkt würbe . Mit ber
Kraft der Verzweifeluna hielt er sich nickt weniger als —
12 Stunden schwimmend über Waller , ehe er in höchster
Todesnot von einem Fischkutter gerettet werden konnte Nie¬
mand wollte - dem Geborgenen diese Leistung glauben , er
selbst hielt sie für unmöglich bis man die Zeit feines Über «
bortigebens mit ber Zeit feiner Auffinbung verglich . Vor
biefem Vorfall hatte Evinarb fein ganzes Leben lang niemals
länger als zehn Minuten fchwimmend im Waller zugebracht .

Ein amerikanischer Farmer bewältigte , um einem Wald -
branb zu entgehen , mit schweren Stiefeln eine Strecke von
zwei Meilen ( 3200 Meter ) in 11 Minuten , eine Leistung , die
ihm bestimmt eine olympische Goldmedaille eingetragen hätte .
Kurz vor ihrer Abreise zur Teilnahme an der Olympiade in
Berlin bewahrte Bernice Haynes , eine Hockeyspielerin
der enaliscken Nationalmannschaft , einen Schnellzug vor
einer Katastrophe , indem sie bei Nackt und Sturm eine Strecke
von zweieinhalb Meilen auf dem Schienenstrang in zwanzig
Minuten zurücklegte . um in der Stadt Newton den Erpreß
aufzuhalten , nachdem sie bemerkt hatte , datz ein Stück bet
neben ihrem Saufe licaenbcn Eifenbahnbrücke eingestürzt war .

Der Herkules in der Gefängniszelle .
Ein Svruna . ben kein Mensch unter normalen Umftänben

nackahmen könnte , rettete vor einiger Zeit bas Leben bes
amerikanifcken Marinefolbaten M a f o n . der einen Last¬
wagen mit Dynamit vom Bahnhof zum Marinemagazin zu
befördern hatte . An einer unübersichtlichen Kurve Iah er
plötzlich , datz eine lelegranhenftanae . bie offenbar vom Sturm

Witterungsaussichten bis Mittwochabend :
Beränderttch mit zeitweiliger Aufheiterung , aber nicht allgemein
niederschlagsfrei . Bei Winden um West tagsüber nur msttzig warm .

Wasferstand des Rheins am 24 . Mai 1938 . Biebrich : Pegel
1,42 gegen 1,45 m gestern : Mainz : 0,65 gegen 0,52 m gestern :
Bingen : 1,74 gegen 1,64 m gestern : Kaub : 1,86 gegen 1,77 m
gestern : Köln : 1,35 gegen 1,21 m gestern : Kehl : 2,70 gegen
2 .68 m gestern .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Älimaftation beim Stäbt . Forschungsinstitut . )

, ■■■

■

23. Mae 1938 24. Mai

7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

754.2 752.9 751.7 749.1

10.6 15.6 14.4 12.6
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Der Ches des Hauptamtes Kamvfsviele . SA .-Ober -
aruvvensührer . und . Reichsiporttührer von Tschammer -
Osten . gibt letzt im Auttrage des Stabschefs Lutze die

— ---- « v UH * VlllCUl
begnügen , der „nicht ausreichte , ui

tjSV . , Sdfalfe , ffottuna
und fjannovet .

Die „ letzten Bier " der deutschen Fußballmeisterschaft .
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GeoUKkAK , Ste/ .

unsere 40jährige Pionierarbeit —

beste Schmiermittel herzustellen -

lieb öwuie V» ore aroge Gelegenheit , die dem Meister na «.,dem überraschenden Punkiverlust des MR . Mannheim in------ ------ -- "
. mehr entgehen . Die ..Knappen "

ilt .temeiiter und schlugen ihn ein «

& eutfdj fand flieget auf Jhinltefagd
Nur eine Kette ausgeschieden .

— iung für die ..Nationalsozialistischen Kamvssviele "

beim Reichsparteitag 1938 m Nürnberg bekannt . Die NS .-
Kamvfsviele umfassen :

a ) wehrsportliche Wettkampfe ,
b ) reitsportliche Wettkämpfe .
c ) sportliche Wettkämpfe .
Zu diesen Wettkämpfen können Einzelteilnehmer und

Mannschaften gemeldet werden von den Gliederungen der
Bewegung .( SA . . 4/ . NSKK .. NSFK . ) . der Wehrmacht ( Seer ,
Kriegsmarine , Luftwaffe ) , der Polizei und dem Reichs¬
arbeitsdienst .

d ) Tag der Gemeinschaft mit Vorführungen aller an den
NS .- Kamvfspielen beteiligten Formationen .

Nennungen dürfen nur für wehrsportliche oder reitsport -
liche oder sportliche Wettkampfe abgegeben werden . In den
Mannschaftswettkämpfen müssen von allen Teilnehmern alle
Wettbewerbe des betreffenden Mannschastskamvfes bestritten
werden .

Die Teilnahme an den NS .- Kampfspielen ist eine Aus¬
zeichnung , bedingt durch Würdigkeit und Leistung .
Würdig ist reder Volksgenosse , der

a ) blut - und führungsmäßig den Aufnahmebedingungen
in die NSDAP , entspricht ,

b ) würdig ist im Sinne des Wehrgesetzes vom 21 . Mai
1936 .

Der erste Tag des Deutschlandfluges ist völlig reibungs¬
los verlaufen . Die 8000 Mann Bodenbesatzung bestanden ihre
Feuerprobe glänzend . Aber auch die Leistungen ihrer aktiven
Kameraden waren bewundernswert . Von den 390 teilneh¬
menden Flugzeugen erfüllten nur zwei ihre Aufgabe nicht ,
und diese auch nur deswegen , weil ihnen der Betriebsstoff
ausging und sie daher notlanden mußten . Dadurch schied die
von NSFK .-Truppführer Bredehorn angeführte Kette der
Gruppe 12 Niederrhein aus .

Am zweiten Wetlbewerbstag herrschte im ganzen Süden
„ dicke Luft

"
, so daß für Stuttgart , Freiburg , Hof , Karlsruhe ,

rnch für Plauen und Chemnitz Anflugsoerbot verhängt
werden mußte . In Norddeutschland gab es günstige Witte¬
rungsbedingungen , so daß Wyk auf Föhr , Cuxhaven , Ham¬
burg , Wilhelmshaven und im Osten Königsberg am stärksten
angeflogen wurden . Die bevorzugten Mernachtungshäfen
am Montag waren Köln . mit 89 Maschinen und Königsberg
mit 41 , die übrigen verteilten sich auf Hannover , Breslau ,
Dresden , Stettin , Stolp und Schwarza in Thüringen .

In der Zeit von 6 bis 20 Uhr hatten die Flugzeugführer
nach den von ihren Verbandsführern gegebenen Richtlinien
einige Wertungsplätze anzufliegen . Auf Grund der vorliegen¬
den Wettermeldungen mußte der Verbandsführer feine drei
Maschinen so einsetzen , daß möglichst viele in der Schönwetter¬
zone liegende Wertungsplätze erfaßt wurden . Für den An¬
flug eines der 80 Wertungsplätze gab es je nach der Lage
drei ober sechs Punkte . Die Verbände , die im Laufe des
Wettbewerbes alle 80 Wertungsplätze anfliegen , erhalten 150
zusätzliche Punkte . Das bedeutet , daß auch das richtige Ein¬
setzen der Maschinen durch den Verbandsführer berücksichtigt
wird .
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Modell -Flugzeug erreicht 3000 Meter Höhe .
Mit einer überragenden Leistung wartete ein Modell -

Flugzeug mit Benzinmotor des Essener NSFK .- Mannes
Roll bei einem Wettbewerb auf dem Flughafen Duisburg -
Neuenkamp auf . Das Mafchinchen blieb 1 :41 Stunden in der
Luft , legte eine Strecke von 27 Kilometer zurück und erreichte
eine Höhe von 3000 Metern . Damit wurde ein neuer
deutscher Rekord für Flugzeugmodelle mit Benzinmotor auf -
gestellt .

k So ist es also doch zur Tatsache geworden : die entschei -
oenden Kampfe um die deutsche Fußballmeisterschaft werden
Wter Aus schlu n Südoeutschlands durchgesührt .Unter , den .. letzten .Vier . die am 29 . Mai ( wenn dieser

eingehalten werden kann ) zur Vorschlußrunde an¬
treten . bermden sich kerne , süddeutschen Mannschaften , ein in
^ ,r,4>* utlS ?en HUtzballgeschichte sehr seltener Fall . Zwei west -
dentfche Mannichaften . natürlich Fortuna Düsseldorf
s Zdtelverteidiger Schalke 04 , dazu zwei Vertreter
des Jtorbens , der ruhmreiche Hamburger SV . und
Hannover 9 6 , sind die vier Mannschaften , die sich aus dem
xrets der 16 Eanmerster herausgehoben haben und nun zuden letzten Kämpfen qualifiziert sind .

, siand ja praktisch schon vor seinem
letzten AZuwf alsSieger der Eaugruvve 1 fest . Die Frank -

^ tte iKon mit 6 :0 siegen müssen , um bei
■ ören HSV . mit dem heileren Torverhältnis zu
überflügeln . Dieses 6 :0 ist den Frankfurtern nicht gelungen ,
m 000 Besucher herbeisehnten . Der Süd -
westmelster mußte sich mit einem knappen 3 :2 - ( 1 :1 =) Sieg" " " " gen , der „nicht ausreichte , tun die Hamburger von der

zu verdrängen . — In bei Eaugruvve 2 ließ sich natiir -
-chalke 04 bte große Gelegenheit , die dem Meister nach

dem überraschenden Punktve v ™ "

Dessau geboten wurde , nichs
trafen in Münster auf den , uiw lunumu wu
^ utig mit 6 . 1 . ( 4M . Bei gleicher Punktzahl mit dem MR .
Mannheim weist « chalke 04 das bessere Torverhältnis auf

lautet :
2 6 . Mai : Baugruppe 1 :

( 8 : 7 ) .
( 5 : 10 ) .

( 5 : 11 ) .
( 3 :16 ) .

© augruppe 1 :2 9 . Mai :

( 16 : 5 ) .
( 15 : 8 ) .

,4 : 8 ) .
7 : 3 ) .

6 : 8 ) .
3 :16 ) .

Olympiasieger dein ( Hamburg ) wurde beim reichs -
offcnen . « portfest in Jena im Hammerwerfen von dem
Olympia - Zweiten . Blask ( Berlin ) , geschlagen . Blask schleu¬
derte das Gerat 55,31 m weit . Hein kam „ nur “ auf 55,12 m .
Olympiasieger Stötf gewann das Speerwerfen und in der Ab¬
wesenheit von Wöllke auch das Kugelstoßen .

5 : 10 ) .
6 : 10 ) .

raschungeii . dann ist eben noch ein Entscheidungsspiel fällig .
Der Soielvlan der beiden nächsten Kampftage

Deutfdje $ andball * 2neifteifd } aff .

Vor der Entscheidung !

Unsere Handballer , die im Kampf um die deutsche Meister¬
schaft stehen , sind stark beschäftigt . Nach den Spielen des
Vorsonntags wurden die nächsten Termine zum 26 . Mai
( Himmelfahrt ) und 29 . Mai angesetzt , so daß jede Mann¬
schaft im Zeiträume von acht Tagen drei Kämpfe bestreiten
muß . Mit den Spielen am 29 . Mar geht auch die erste Runde ,
eingeteilt in Vor - und Rückrunde , zu Ende . Am Sonntag
sollen die vier Eruppensieger feststehen . Gibt es llber -

Oberalster Hamburg — MTSA . Leipzig
ML . Königsberg — Flak Stettin

Gaugruppe 2 :
Polizei Berlin — TV . 47 Wetzlar
MSV . Weißenfels — Borussia Carlowitz

Gaugruppe 3 :
MB . Aachen — Hindenburg Minden
Post Hannover — SV . Lintfort

Gaugruppe 4 :

Post München — SV . Waldhof
SSß . Urach — VfL . Haßloch

Freundschaftsspiele :

Tgm . Rüdesheim — SV . Wiesbaden ( komb .) 9 : 10 ( 5 : 7 )
Reichsbahn Mainz — Sportfreunde Wiesbaden 10 :7 ( 4 : 1 )

Der Sportverein war in Rüdesheim durch
den Ausfall des Städtespiels mit einer ziemlich starken
Kombination angetreten . Von der etatmäßigen Ersten waren
Mondel , die beiden Krämer , Bader , Monhof und Herzer mit
von der Partie . Unter diesen Umständen ist die knappe
Niederlage zweifellos als Erfolg des Platzvereins anzusehen ,
- rm Anfang sah es ganz nach einem sicheren Erfolg der
Gelben aus . Herzer ( 2 ) , Kuklinski und Monhof hatten auf
den tirul ) iungstreffer des Rüdesheimer Linksaußen Meuer
Ichon bald einen 4 : 1 Vorsprung berausgeholt und der
2 . Gegentreffer des Mittelstürmers Heinz wurde durch ein
5 . Tor Monhofs ausgeglichen . Aber mit der Zeit fand sich
der Rüdesheimer Sturm begünstigt durch gewisse Deckungs¬
schwächen in der Wiesbadener Läuferreihe , immer besser zu¬
sammen . So kam es , daß zwar Monhof bis zur Paufe noch
zweimal zum erfolgreichen Torschuß kam , daß aber die Platz¬
herren durch Lill , Heinz und Meuer mit 5 : 7 einen günstigen
Halbzeitstand erreichten . Das gab der Rüdesheimer Elf nach
der Pause den Schwung , aufs Ganze zu gehen . Mit sehr
guten Ansätzen zu flüssigem Stürmerspiel brachten der Rechts¬
außen Hermann , der Halblinke Kremer und Mittelläufer
Arndt den Platzverein 8 : 7 in Führung . Der hochtalentierte
- rugendtorwart Siebert im Tor der Gelben hatte bei dem
mangelhaften Deckungsspiel seiner Elf keinen leichten Stand .
Auf der Gegenseite kam Dreis nun in große Fahrt und hielt
nacheinander Schüsse von Herzer , Monhof und Kulinski frei
vom Kreis . Auf Herzers Ausgleichstreffer brachte Meuer
seine Elf erneut in Front . Erst in schwerem Endkampf , bei
dem die Rüdesheimer Elf in der Hintermannschaft nicht
immer ganz sauber arbeitete , ergaben zwei Schüsse Monhofs
einen knappen Sieg der Gäste . Alles in allem war es ein
ausgezeichnetes Werbesviel , von dem die Rüdesheimer restlos
begeistert waren .

Sehr tapfer hielten sich die Sportfreunde am
Samstag in Mainz gegen den Reichsbahnsport -
verein . Hätte Nehren im Tor nicht gewisse Schwächen bei
flachen Bällen gehabt , hätte der Angriff etwas flüssiger
zusammengearbeitet , ein Erfolg gegen den Zweiten der
Mainzer Bezirksklasse wäre gar nicht ausgeschlossen gewesen .
Dabei meinte es Fortuna nicht einmal sonderlich gut mit
den Wiesbadenern , denn über ein halbes Dutzend ihrer Tor¬
schüsse landete an Pfosten und Latte . Henrich hatte von
linksaußen seiner Mannschaft die Führung verschafft , aber
bann hatte bie Wiesbadener Hintermannschaft alle Hände
voll zu tun , um die unter der guten Führung Schuberts
immer wieder heranrollenden Angriffe der Mainzer ab¬
zuwehren . Vier Tore mußte sie trotz aller Anstrengungen bis
zur Pause zulassen . Haubach brachte die Wiesbadener nach
dem Wechsel auf 4 : 3 . über 7 : 3 . 7 : 6 , 8 : 7 kämpften sich die
Wiesbadener immer wieder zäh an den Vorsprung des
Gegners heran . Erst im Schlußkampf konnten sich die
Mainzer deutlich von dem hartnäckigen Gegner lösen und
einen 10 : 7 - Sieg sicher stellen .

MTSA . Leipzig — Flak Stettin
ML . Königsberg — Oberalster Hamburg

(Saugruppe 2 :
MSV . Weißenfels — Polizei Berlin
TV . Wetzlar — Borussia Carlowitz

(Saugruppe 3 :
MB . Aachen — Post Hannover
Hindenburg Minden — SV . Lintfort

© augruppe 4 :
VfL . Haßloch — Post München
SV . Urach — SV . Waldhof

Wiederholungsübung für die Träger
des SA . - Sportabzeichens

am Mittwochabend .

Allen Trögern des SA . - Sportabzeichens , die aus nach -
weislich beruflichen Gründen am 8 . 5 . an der
Wiederholungsubung nicht teilnehmen konnten , ist nochmals
Gelegenheit geboten , diese nachzuholen . Und zwar : Für alle
- vortabzeichentrager im Gebiet der Stürme 1/80 , 2/80 ,
3/80 Antreten am 25 . 5 . , 19 . 45 Uhr , Luisenplatz : 12/80 An¬
treten am 25 . 5 . , 19 . 15 Uhr , W . -Biebrich . „ Insel " : 21/80 ,
22/80 , 23/80 , 24/80 Antreten am 25 . 5 . , 19 .30 Uhr , an den
für diese Stürme bereits in der Veröffentlichung im „ Wies¬
badener Tagblatt " vom 6 . 5 . bezeichneten Orten .

Die gebietliche Zuständigkeit der genannten Stürme ist
aus der Veröffentlichung im „ Wiesbadener Tagblatt “ vom
5 . 5 . ersichtlich .

mit dem alleinigen Ziel ,

kommt Ihnen zugute1

Die Relchssvortfuhrung hat nun am Montag
Austragungsorte der beiden Vorschlußrundensviele
deutsche Fußballmeisterschaft bestimmt . Fortuna :

auch bie
-------- _ . _; e um bie

- — „ ortuna Düssel -
bprf .und SÄalke 04 treffen sich in althergebrachter
Weise iin Mungersborier Stabton in Köln und der Ham¬
burger SV . und Hannover 96 müssen die Reife nach
Dresben antreten , wo auf dem Platz bcs Dresbener SK .
tm Ostragehege gespielt wirb .

und ist Gruppetssieger . — Fortuna Düsseldorf stand bereits
Steger der Gruppe . 3 feit : mit einem 3 : l =Sieg über den

Schlesienmeister Gletwitz beendeten die SUjeinlanber ihre
Dv .tele . — In ber Gruppe 4 hätte bet 1 . FK . Nürnberg min¬
destens 3 :0 gegen vannover 96 gewinnen müssen , um Gruppen «
Reger zu werben . Aber ber „ Klub " konnte bie Niedersachsen ,
me m ' rnttb eine prächtige Elf ins Feld stellen , überhaupt
nicht schlagen geschweige denn mit 3 :0 . Die © äste behielten
mit 2 : 1 bie Oberhand und sicherten sich bamit ben Gruppen «
ßeg mit dem vielsagenben Punkt - und Torverhältnis von
12 :0 bzw . 16A Hanau 93 blieb auch im letzten Spiel ohne
Steg ; beim Mittelrheinmeister Alemannia Aachen gab es
eine 0 :2 -Nteberlage . obwohl auf Aachener Seite Münzenberg
fehlte .

Austragungsorte Köln und Dresden .

Sturmverstörkung bei SVW .
Wie wir soeben erfahren , ist eine neue Stürmerhoffnung

des Sportvereins Wiesbaden . Becker , ehemals „ Santana8
Finthen , bereits zum kommenden Sonntag fvielberechtigt .

US . ’ Rampffoiele .

Die wehrsportlichen Wettkämpfe
bestehen aus folgenben Mannschaftskämpfen :
L Wehr - Mannschattskanwi , 2 . Rabfahrstreife . 3 . Mannschafts -
Dnentterungslaur . 4 . Deutscher Wehrwettkamvf . 5 . Mann -
Mjafts=5unftanipf , 6 . 20maI eine y2 Runde Sindernis -
Staftel . 7 . Mannschaits -Pistolenschießen ( mit gleichzeitiger
Ginäelmertung , sowie aus folgenben Einzelkämpfen :
1 . Deutscher Mehrkamoi 2 . Moderner Fünfkamvi Klasse A .3 . Moderner Funtkamm Klaue B . 4 . 400 - Meter - Sinbernis -
lauf , o . Sanbgranaten -Weitwurf . 6 . Kleinkaliberschießen .

Die reitsportlichen Wettkämpfe
bestehen aus dem © elänberitt Klasse 8 . über bie Teilnahme -
s ^re » rt-9f }n0 verlautet : Zu ben Mannschaftskämpfen können
bte © heberungen unb Berbänbe stellen : SA . brei Mann¬
schaften . tt zwei Mannschaften ( einschließlich ff - Verfügungs -
Uuvve unb Totenkoviverbanbe ) . NSKK . zwei . NSFK . zwei ,

Pvltsei zwei , Wehrmacht sechs ( Heer , Luftwaffe
und Kriegsmarine le zwei ) . Zu ben Einzelkämpfen können
bte genannten © heberungen unb Verbänbe je fünf Teil¬
nehmer stellen .

Die sportlichen Wettkämpfe
besten aus : . Leichtathletik . Schwimmen , Boxen . Gewichtheben ,

^ r - echtsch - romtsck
'
, . Fechten . Spiele ( Sandball . Fuß¬

ball . Wasserball . Basketball ) und Turnen .
Die zahlenmäßigen Meldungen sind b i s 3 u tn 15 . 3 u I i

an bas Hauptamt Kampfspiele einzureichen .

Der Veretnstuhrung .. ist es weiterhin gelungen , für den
Svteler Neisse früher Mainz 05 . durch das Gaufachamt
dranhurt Sonberfmelerlaubnts für ben kommenden Sonntag
gegen „ Ostmark " Wien zu erhalten . Neisse ist gleichfalls
Sturmer unb bereits bekanntgeworden durch feine Teilnahme
an Spielen der Gau - Nachwuchsmannschaft .

Freundschaftsspiele :
Die SpVgg Nassau hat für Himmelfahrt ( 26 . Mai )

t & et ^ e 1 Mainz an 2 . Stelle stehenden Fuß¬
ballklub Hertha Mainz mit der 1 . und 2 . Mannschaft zu einem
Freundschattsspiel auf dem Platze an der Kaiserstraße . Ecke
Leshugstrabe . verviliMet . Die Gäste verfügen über eine tech -
visch , hervorragende Mannschaft , so daß mit einem schönen
Lvwl zu re .chnen ist . Die in der Aufstellung : Bausch : Ereberi .
Schleider : yirichberg, , » ermann , O . Zindel : Dörner . T . Zindel ,
^ ailer Älug . vagernch antretende SvVgg . Nassau , wird gegen
bte Gaste keinen leichten Stanb haben .

Boxen .

Wiesbaden boxt gegen Mainz : Freitag 20 ^ . Paulinenschl .
Futzball ,

SvBgg . Nassau — FK . Hertha Mainz : Donnerstag .26 . _t>.. 10 .30 Uhr . Platz an ber Kaiserstraße Ecke Lessing -
strage . Vorher . 8 .45 Uhr : 2 . Mannschaften .

statt . Sie führt am 19 . Juni durch Wiesbaden .
Das Rennen wird dadurch ein Ereignis für
unsere Stadt . Wir haben mit den Vorberichten

begonnen und verfolgen den großen Leistungs¬
kampf in einer eingehenden Berichterstattung .

Vom 9 . bis 25 . Juni findet die

große INTERNATIONALE

mit Unterstützung der deutschen Zeitungen

cfpotf II113 cJpivl .
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Wettkamoigruvve I :
Käüivie Punkte

SchV . „ Weidmannsheil " Wiesb .
Es steigen ab die Vereine Nr . und 6 .5

Wettkamvfgruvve II :
Kämpfe

es steigt ab2 .

Wettkamvfgruvve III :
Kämvfe Punkte

10 9

Es steigt auf Verein Nr . 1 .

m ;

Tel . 26751

I warten
*?

Caf6 - Restaurant

von

Gegr . 1884

Wiesbaden , Ellenbogengasse 10

die £ u | t geftt friuh und rein
.WoAlauf

Jetzt macht das

Knipsen Spaß !

io
io
io
io

io
io
io
io .
io
io

18
16
10
10

6

3 .
4 .
5 .
6 .

Zum Himmelfahrtstag für frohes

Wandern und lustige Herrenpartie

20

16
10

8
4

5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

1 .
2 .

10
10
10
10
10
10

und

Chr . Tauber
20 K irchgasse 20

Punkte

18
14
10

8
8
2

1 .
9

wurden

Durchschnitt
10,52
10 .44
10 .43
10,41
10,40
10,27
10,21
10,05
10,04
10,00

unsererJugend ist
das Glück unseres
Volkes I Kämpfet
mit für die Zukunft
Werdet Mitglied

der NSV !

Gesamt -
Ringzahl

11359
11004
10468
10 667
10 491

8 207

Gesamt -
Ringzahl

12 027
11716
11 617
11 520

9 484
9 633

Gesamt -
Ringzahl

10 326

9 363
8 741
8 780
6 671

6125

dem großen Fachgeschäft
in der kleinen

Faulbrunnenstraße

Bürgerlicher Mittagstisch
Weine aus eigenem Wachstum

Schattiger Garten

ALKtlckes lüxuidcm
mit

Rucksäcken

Sporttaschen
Brotbeuteln

Köfferchen

Gasthaus
„

Zur Burg
Wiesbaden - Frauenstein

Schützenhaus

Sonnenberg
( Goldsteintal )

Ein ' herrliches Ausflugsziel

Für den Ausflug und das Wochenend I

empfehle :

la Schlackwurst , Salami und Zervelatwurst
in ganzen Würsten . . 500 g 1. 80 RM

la Aufschnitt . 500 g von 140 RM an

Corned beef , 340 g netto , Dose 1 — RM

Conrad Heiter
Wurst - und Fleisch - Konservenfabrik

Rheinstraße77 , Kirchgasse 5 , Taunusstr . 30
Schiersteiner Straße 86

Klosterschänke Besitzer : Wilh. Butz

in Klarenthal » Gemütl . Innenräume

Ruhiger , schattiger Garten mit herrl . Rundblick zum
Taunus . Prima Kaffee Selbstgeback . Kuchen u .Torten
Gute Küche la Apfelwein Gepflegte Weine u . Biere

Als geeignete Nachwuchsanwärter für die Klein -
kallber - Nationalmannschaften wurden von Wiesbaden oor -

Agfa
und alle anderen Mar¬

ken führt das älteste

Photohaus

Am Himmelfahrtstag , Donnerstag , den 26 . Mai und
am Sonntag , den 29 .Mai „ Oestricher Dippe - Markt “

gehts zur

„ Rheingauschänke
der fröhlichen rheinischen Gaststätte in

Oestrich i . Rheingau

Gasthaus grüner Baum

Beliebter Ausflugsort

Adolfseck im Aartal

Restaurant „ Burggarten "

Großer schattiger Garten und Terrassen
Bestgepfl . Biere u .Weine . Mittagstisch . C . Tkoermer

Gasthaus „ Grüner Wald “

Wiesbaden - Heßloeh

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt
Vereinssälchen u . schöner Garten . Wilh . Kilian

Als beste Eesamt - Einzelschützen
ermittelt :

Wochenend - Konserven
und Wurstwaren in großer Auswahl

G R ET HER Neugasse 24

Sekte 14 . Re . 120 .

SchV . Wiesb .- Süd ( Schwärzend .) 10
« chV . „ Freischütz " Bierstadt und
Landeshaus zulammenkämvfend
SchV . „ Rheinfrei " Biebrich
SchV . „ Gut Ziel " Biebrich
Schützenverein 1925 Wiesbaden
„ Weidmannsheil " und „ Diana "

,
beide Biebrich , zusammenkämvi .

Polizei -SV . Wiesbaden
— Post - SV . Wiesbaden
3 . Schützenverein WaMraße
4 . Svortschützen 1921 Wiesbaden
5 . Schützenverein „ Wilhelm Teil "
e . r .. ....... —

Schützenverein 1864 Biebrich
Svortschützenkameradsch . Wiesb .
SchV . 1912/30 Dotzheim
SchV . „ Hubertus " Dotzheim
Schützenverein Schierstern
Schützenverein 1932 Wiesbaden

Es rücken auf die Vereine Nr . 1
Verein Nr . 6 .

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - lUain
Gültig vom 15 . Mai 1938

bis 1 . Okf . 1938

Preis 30 PL
Erhältlich in den einschlägigen
Geschäften , sowie an allen Fahr¬
karten - Ausgabestellen der Reichs
bahn und an den Tagblattschaltern

Bootshaus Biebrich

TANZ
jeden Sonntag ab 4 Uhr und an

Himmelfahrt . Tanz frei !

Scffiefifpott .

Die Punktkämpfe der Kleinkaliberschützen ,
die wettkamvfmäßig und geschlossen feit Herbst die Schietz -
stände beherrschten und nicht allein der Breitenarbeit , son¬
dern auch den Vorbereitungen für die nun einsetzenden
Meisterschaften der verschiedenen Stufen . Waffen und Bedin¬
gungen dienten , sind nun zum Abschluß gebracht . Die Vereine
waren , ihren bisherigen Leistungen entsprechend , in 3 Wett -
kammklasien eingeteilt . Jeder Verein stellte eine Mannschaft
von 8 Schützen , die dann innerhalb ihrer Kampfgruppe jeder

Etnzelkamvfcr : 1 . Sieger Tolksdorf , 3/80 . 265 P . :
2 . Franzen . 18/80 , 262 P . : 3 . Mager , 15/80 , 259 P .

Ballweitwurf : 1 . Sieger Schönfeld . 16/80 . 73 m :
2 . Söhnlein , 19/80 . 64 m ; 3 . Sinn , 3/80 , 61 m .

60 - Meter - Laus : 1 . Sieger Baum , 16/80 . 8,5 Sek . :
2 . Söhnlein . 19/80 . 8 .6 Sek . : 3 . Rael . 1/80 . 8 .7 Sek .

Weitsvrung : 1 . Sieger Mager . 15/80 . 5,00
2 . Koch , 1/80 , 4,70 m ; 3 . Loef . M 1/80 . 4,70 m .

1 . Hennig . Waldstraße
2 . Henk . Polizei
3 . Kimoel , Post
4 . Grünewald . Svortschützen

Blum . Polüei
Pfenning . Svortschützen
Meyrer . Polizei
Lorenz , Post
Schneider seit .. Biebrich 1864
Wunderlich . Post

gevrüft und zur weiteren Ausbildung angenommen : 1 . Men¬
dorfs . 2 . Schaumann ( beide Schützengesellschaft Wiesbaden ) ,
3 . Blum ( Polizei Wiesbaden ) , 4 . Kimvel ( Poll Wiesbaden ) .
Dieselben haben 120 Schuß , je 40 in den drei Anschlagsarten ,
aus die internationale lOer - Scheibe mit Dioptervisierung ab¬
zugeben und diese Übung allmonatlich mindettens zweimal zu
schießen und zu erfüllen . Bedingungen find ' mindestens
380 Ringe liegendsrei , 375 Ringe kniend , 380 Ringe stehend -
frei .

Für die internationale Pi st ölen Mannschaft sind
als Nachwuchsanwärter von Wiesbaden angenommen : L $ r .
Otto Wolff . 2 . Fritz Uitting ( beide Schützengesellschaft Wies¬
baden ) . 3 . Wunderlich ( Post Wiesbaden ) , 4 . Pfenning ( Svort¬
schützen 1921 Wiesbaden ) . Dieselben haben 72 Schuh in vier¬
mal 18 Schuh , jede Serie zu 6 Schuh , in 8 . 6 . 4 . 3 Sekunden
auf 6 Schattenrisse abzugeben . Die Bedingung lautet nicht
mehr als 25 Fehler . Vollständig fehlerfrei geschossen hat bis
jetzt Dr . Wolfs , der mit 144 Kugeln 144 Treffer erzielte . Die
Lehrkurse für diese Anwärter finden alle zwei Monate statt ,
und zwar einmal in Wiesbaden , das anoeremal in Frank¬
furt a . M . M .

Tennis »
NSK . /Rotweih Wiesbaden in Mainz erfolgreich .

Am Sonntag weilte die Juniorinnen -Mannschaft der
Tennisabteilung Rotweih des NSK . in Mainz , wo gegen die
A -Mannschaft des TK . am Fort Heiligkreuz das Vorrunden¬
spiel um die Eaumeisterschaft auszutragen war . Die Hiesigen
traten in ihrer stärksten Besetzung mit Frl . Henn , Frl . Müller .
Frl . v . Lattors , Frl . Dickescheid an und konnten von den
insgesamt ausgetragenen vier Einzelsvielen drei gewinnen .
Auch in den Doovelwielen liehen sic den starken Gegner nicht
zu Worte kommen und konnten durch zwei schöne Siege das
Endresultat von 5 : 1 Punkten sicherstellen . Damit haben sich
die NSK .-Mädels die Anwartschaft auf die zweite Runde
erkämpft . Ergebnis : 5 : 1 Punkte . 11 :4 Sätze . 76 :53 Spiele für
den NSK . /Rotweih Wiesbaden .

In Höchst trat die 1 . Mannschaft der Männer des
NSK . gegen die gleiche des dortigen SB . 99 zur Vorrunde der
Kreismeiiterschaft an . Die Höchster stellten eine sehr spiel¬
starke und ausgeglichene Mannschaft , welche in erbitterten
Dreisatzkämvfen im Eintel und im Doppel mit 8 : 1 Punkten
siegreich blieb . Auch die Frauen muhten in Frankfurt die
Überlegenheit der Eintracht - Mannschaft anerkennen . Sie ver¬
loren in 4 Einzel - und 2 Doppelspielen knapp mit 4 :2 Punkten .

Reichsbahn -TSV . Wiesbaden — TuEK . Kronberg 13 : 1 .
Der Reichsbahn - TSV . Wiesbaden eröffnete seine dies¬

jährige Wettspielzeit mit einem Wettspiel gegen den TuEK .
Kronberg , der mit 13 : 1 Punkten . 26 :7 Sätzen und 191 : 133
Spielen klar geschlagen wurde . Als einziger Verlustvunkt
wurde das erste Fraueneinzel gegen die spielstarke Soitzen -
spielerin Kronbergs abgegeben . Dah es aber trotz des klaren
Ergebnisses zu scharfen Kämpfen kam . geht aus der grohen
Anzahl von Dreisatzkämvfen hervor ; so wurde z. B . das erste
Männer - Doppel erst im dritten Satz mit 17 : 15 für Wies¬
baden entschieden .

4*
Die deutsche Tennismannschaft zum Länderkomnk

gegen Japan am 31 . Mai und 1 . Juni in Berlin setzt sich
aus Henkel , von Metaxa , Eövfert und B e u t h n e r
zusammen . Für Japan spielen Kuramitsu , Nakano und Abe .

Mannichaft einmal . in einem Vor - und Rückkampf gegenüber¬
zutreten hatte . Kleinere Vereine mit wenig aktiven Schützen
wurden dabei zusammengetaßt . Die Schützen hatten jeweils
in den einzelnen Treuen 15 Schuh , je 5 in den drei Anschlags¬
arten, , aus die 12er -Sche .lbe abzugeben . Der Sieger , also die
Mannschaft nut der höchsten Ringzahl , erhielt 2 Punkte , der
Verlierer 0 Punkte : bei Ringgleichheit wurden die Punkte
geteilt Der endgültige Tabellen st and ist nun
folgender :

Pimpfe im eilen TQettftveit .

Trotz Regen und Kälte . . .
Am Samstagvormittag fanden im ganzen Reiche die

V ? ? ^ <? ^ ^ kamvle des Deutschen Jungvolks
statt . Überall traten die Formationen des DJ . an , um in
den einzelnen . Standorten ihre beste Jungenschait und ihren
besten Einzelkamvter festzustellen . Waren in den Vorjahren
nur einzelne Pimvse besonders auf diesen Tag vorbereitet , so
haben sich in diesem Jahre alle Pimofe durch Einlegen einer
wöchentlichen Sportstunde in den allgemeinen Dienstbetrieb
aus diesen Tag vorbereiten können .

'
Schon früh um 7 Uhr zogen die ersten Einheiten nach den

Sportplätzen „ Kleinfeldchen " und Frankfurter Straße . wo ab
7 .30 Uhr die Wettkämpfe stattfanden . Ballweitwv .rst Weit¬
sprung und M -Meter - Lauf waren die zu erfüllenden Bedin¬
gungen des Reichssportwettkamvfes der HI . für die Pimofe .
Das trotz der Unbill der Witterung die Jungen fast restlos
angetreten waren , zeigt die große Disziplin , die in den Reihen
des Jungvolks herrscht . Die Ergebnisse , die jetzt vorliegen ,
lallen nur das Beste für die Zukunfr erwarten , denn 5 Meter
wert zu springen für einen 12iäf )rigen . das ist eine sehens¬
werte Leistung , ebenfalls fast 75 Meter Weitwurf mit dem
Lederball . Der 60 - Meter -Lauf allerdings wurde durch die
aufgeweichte Bahn nicht gerade gefördert und blieb so unter
den sonst sehr guten Leistungen zurück . Doch die Pimpfe gaben
auch hier ihr Bestes , und verbissen liefen die Jüngsten um
den Sieg , sowohl als Einzelkämpfer als auch in ihrer Jungen¬
schaft , wo es galt die beste Einheit zu werden , um am Ge -
bietsfvortfest teilnehmen zu dürfen , bzw . um beim Jungbann -
sportfest die noch bestehenden Fehler und Mängel ausmerzen
zu können .

So haben die Wiesbadener Pimpfe die Reichsfvortwett -
kämvfe am 21 . Mai trotz Regen und Kühle durchgeführt und
sich nicht abhalten lassen , zu Hause zu bleiben mit Rücksicht
auf das „ gute Wetter "

.
Am Nachmittag waren dann alle Pimpfe auf dem

B l ü ch e r v l a tz zur Siegerehrung angetreten , wobei ihnen
auch die Siegernadel überreicht wurde . Das Fahnenlied der
HI . schloß den Sporttag des DJ .

Ergebnisse :

Spezialität : Rheinfische

Sonntag ab 4 Uhr erstklassige Kapelle

StLuw , wn den Ausflug !
Wie oft hört man diese Klage ,
weil die Füße versagten . Wählen

Sie einen bequemen Nord -

West „ Geh - froh " 5chuh . Mit

ihm wird das Wandern zum

Vergnügen .

bei Wandern , Sport und
Marsch ist Dauerwurst
von Metzger Harth .

IKON I

Kameras

Filme
und alle

Photoarbeiten
von

Optik - Photo

Bouffier
Wies baden
Rheinstraße 49
( Ecke K rchgasse )

Schuß Ringe
150 1578
120 1253
150 1565
150 1561
150 1560
150 1540
150 1531
150 1507
150 1505
150 1193
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Das Land Karthago .

Gaspare Ambrosini untersucht in seinem Werk

3 Problems del Mediterranes
" die hauptsächlichsten Schwie¬

rigkeiten . die sich aus der französischen Schutzherr¬

schaft über die „ Verlängerung Süthens “
, nämlich das Land

Tunis , ergeben und stellt — übereinstimmend mit allen

Kennern der Lage im Mittelmeer — fest , daß hier eine der

Wurzeln der Mißverständnisse verborgen liegt , die , durch die

nunmehr unterbrochenen Verhandlungen zwischen Frankreich
und Italien beseitigt werden sollten .

Hans Friedrich B l u n ck hat in seinem Buch „ König
Eeiserich

" den großen Anteil
, des germanischen Volkes der

Vandalen an der Geschichte jenes Gebietes geschildert , das

heute Streitgegenstand der beiden romanischen Länder ist .
Denn es handelt sich dabei um nichts anderes als die Nach¬
folgeschaft des alten Karthago , das im Jahre
146 v . Zeitwende von den Römern erobert und mit dem
Namen „ Africa

"
belegt wurde . Hundert Jahre nach dem Ein¬

zug der Vandalen wurde das Land von Belisar , dem byzan¬
tinischen Feldherrn , für die Krone seines Kaisers erobert :
und seither waren es die Herren von Konstantinopel , die

Jahrhunderte hindurch die Oberherrschaft über die tunesischen
Gebiete ausübten . Erft mit dem Niedergang der Hohen
Pforte wurde dem Bey von Tunis die Autonomie verliehen ;
der Ferman vom 25 . Oktober 1871 bestätigte dessen erbliche
Herrschaft und Tributfreiheit .

Ihn diese Zeit begannen italienische Kaufleute und Sied¬
ler ihren Einfluß am Golf von Hammamet auszudehnen . Ein
Jahrzehnt später zählten sie bereits 11200 Köpfe ; die all¬
mähliche politische Durchdringung von Rom aus war nur noch

etne Frage der Zett . Da schwang sich Frankreich zu dem
Gewaltstreich einer militärischen Expedition auf , die einige
Grenzverletzungen tunesischer Krumire als Grund hatte , und
besetzte in raschen Vorstößen ganz Tunis , das noch im gleichen
Jahre — 1881 — zu einem französischen Protektorat gemacht
wurde .

Ein solches Vorgehen in einem stark von anderer euro -
pailcher Bevölkerung besiedelten Gebiet war bisher beispiel¬
los ; nur etwa 700 Franzosen lebten als verschwindende Min¬
derheit südwärts Biserta , und Frankreich unterwarf sich eine
immerhin erhebliche Anzahl italienischer Bürger , die in der
Folgezeit gllen Grund haben sollten , sich über die „ Schutzherr¬
schaft “ der Franzosen zu beklagen . Schon die Kündigung des
ehemaligen italienischen Freundschaftsoertrages mit dem Bey
von Tunis durch Frankreich im Jahre 1895 erfolgte in einer
durchaus verletzenden Form ; aber die Konvention von 1896
ichlen die Möglichkeit eines Zusammenlebens vorerst herzu¬
stellen .

Es stellte sich aber bald schon heraus , daß Frankreich
nicht daran dachte , sich an den Abmachungen zu halten . Es
war vielmehr bestrebt , den italienischen Bevölke¬
rn n g s t e i l — der heute mit rund 100 000 Köpfen bei einer
Gesamtbeoölkerungszahl von 2 % Millionen etwa gleich stark
ist wie der französische — mit allen Mitteln zu assimilieren .
Die zugesicherte Gleichberechtigung wurde verletzt , die Grün¬
dung von eigenen italienischen Schulen unterbunden , Nach¬
teile beim Bodenerwerb und die Unterbindung von Kapital¬
anlagen italienischer Herkunft kamen hinzu . Es war eine ein¬
zige Kette teils entwürdigender , teils schädlicher Repressalien ,
die wir Deutschen ja aus der Behandlung unserer Minder¬
heiten in anderen Staaten zur Genüge kennen .

Die schlimmste und einschneidendste aller Maßnahmen

kulturellen , politischen und wirtschaftlichen Charakters aber
wurde am 8 . November 1923 eingeleitet : das Dekret , daß alle
nachgeborenen Kinder in Tunis , auch wenn sie nichtfran -
zösische Eltern haben , ohne Option . . . Franzosen werben !
Darüber hinaus bezeichnete die französische Kolonialaktion
die geringen Reste italienischer Vorrechte als „ völlig untrag¬
bar "

. Um diesen Streitfall zu bereinigen und gleichzeitig
eine Zustimmung Frankreichs in der abessinischen Frage zu
erhalten , erklärte sich im Vertrage vom 7 . Januar 1935

ch die Eetiditung und Erhaltung von

Ep fja Ernte - Kindergärten förderst Üu

durch deinen Mitgliedsbeitrag iur NSv . l

Mussolini Laval gegenüber bereit , mit der Naturalisierung
der nachgeborenen Kinder in Etappen , die sich Uber 30 Jahre
erstrecken sollten , einverstanden zu sein .

Man weiß , daß Frankreich sein Wort gegenüber Italien
nicht eingelöst hat ; man kann sich aber auch denken , daß
Italien darauf drängt , eine Gegenleistung für die
tunesischen Zugeständnisse zu erhalten . Diese sind es , die bei
den Besprechungen zwischen Graf Ciano und Herrn Blonde !
eine Rolle spielten und die solange eine sehr beträchtliche
Rolle spielen werden , als nach italienischer Auffassung die
Italiener in Tunis in die Lage einer unterdrückten Minder¬
heit gedrängt sind . Tunis , das alte Karthago , das Stamm¬
land „ Africa "

ist als Brücke zwischen Europa und Afrika
nicht minder wichtig denn als Übergang zwischen dem öst¬
lichen und westlichen Mittelmeer : es wird darüber noch
manches zu sagen sein . . .

;| Bohner

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiii

Zwanglose unverbindliche Beratung

Frankenstraße 28

Ehedarlehen I Kein Laden !

Tagblatt-Ameigeii sind billig and erfolgreich

in ihrem fast vollendeten 64 . Lebensjahr von uns genommen .

Dr . Fritz Hübner u . Familie .

1938 .

TRINK WASSER !

Am Sonntag , dem 22 . Mai , wurde meine liebe treusorgende Frau , unsere

gute Mutter , Großmutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 . 1 r .

den Tieren täglich
und öfters frisches

Makulatur
zu baden Taaül . -
Verlaa .Schalter -

Wiesbaden , den 22 . Mai 1938 .
Schwarzenbergstr . 11

Wiesbaden , den 21 . Mai
Leberberg 26

Wiesbaden , den 23 . Mai 1938 .
Albrechtstraße 32

Wollejährlich
vertilgt unter Umständen ein

Mottenpärchen mit seinen Nach¬

kommen . Das ist ein unermeß¬

licher Schaden . ‘ Verwenden

Sie zum Entmotten ein wirklich

sicheres Mittel , nehmen Sie

Sattler und Taschner

Kirchgasse36,EckeFriedrichstraße

von der einfachsten bis zur

elegantesten Ausführung
bei mäßigen Preisen

Die Beerdigung findet cm Mittwoch , den 25 . Mai 1938 , nach¬
mittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , den 27 . Mai ,
Vormittags 10 .45 Uhr vom Portal des Nordfriedhofes aus .

Statt Karten .

Für die wohltuenden Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Heimgange unseres
lieben Entschlafenen sowie für die zahl¬
reichen Blumenspenden sagen auf diesem

Wege herzlichsten Dank

Im Namen der Hinterbliebenen :

Thekla Schmitt .

Danksagung .
Für die überaus herzliche Teilnahme
während der Krankheit und beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen sowie für die
vielen Kranz - und Blumenspenden sage ich
auf diesem Wege meinen herzlichsten Dank .
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Donsbach
für die trostreichen Worte am Grabe
sowie den Schwestern des Paulinenstifts
für die liebevolle Pflege , ferner der Orts¬
gruppe und der Frauenhilfe Hahn für
die Kranzniederlegung .

Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Benz u . Kind .
Hahn I. T . . den 23 . Mai 1938 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Form berg .

Danksagung .

Für die überauszahlreichen Beweise inniger
Teilnahme , Kranz - u . Blumenspenden beim
Heimgange unserer lieben Entschlafenen
sagen wir allen Freunden und Bekannten
unseren herzlichen Dank . Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Dr . Ott für die trostreichen
Worte am Grabe , Schwester Katharina
von der Lutherkirche für die liebevolle
Pflege und den Hausbewohnern .

Georg Krohmann

Ernst Krohmann , Baumschulen
nebst Angehörigen .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1938 .
Moritzstraße 64

» aller
mit Hamen

nur 1 RM .
Praktische Vor¬
führungen nur

dis Samstaa
auf dem

Saulttmmen -

ela6
Reinb . Lana .

6NbWe in Wiesbaden .

Carl Briuck , 86 Jahre
Schillerstrabe 2 .

Elisabeth Farmberg , geb .
Reinhardt . 71 Jahre ,
Schwarzenbergstr . 11 .

Lina von Viskuoiki , geb .
Meyer , Wwe .. 72 Jahre ,
Möhringstrabe 1 .

Wilhelm Vogler , 61 Jahre ,
Eckernfördestr . 7 .

Joses Conradi , 85 Jahre ,
Kleiststrabe 10 .

Ernst Ries , 61 Jahre .
Schlichterstrabe 12 .

Heinrich Michel . 71 Jahre ,
Adlerstrabe 64 .

Anna Klein , geb . Fischbach .
88 Jahre . Wiesenstr . 15 .

Jakob Gustav Dittes , 62 J „
Oranienkaserne .

Katharina Jost , geborene
Langerbein , 49 Jahre .
Waldstrabe 130 .

Gertrude Eger , geborene
Steiger . 54 Jahre . W .-
Biebrich . Horst -Wessel -
Stratze 30 .

Karl Klein . 32 Jahre . W -
Biebrich , Mainzer Str . 23

MÖBEL

DARMSTADT

Am Sonntag entschlief nach langem Leiden
mein lieber Mann , Vater u . Schwiegervater

Heinrich Michel
im 71 . Lebensjahr .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Kath , Michel , Wwe . , nebst Angehörigen .

Wiesbaden ( Adlerstr . 64 , II) , 23 . Mai 1938 .

Beerdigung am Mittwochvorm . 9 Uhr vom
alten Friedhof aus auf dem Nordfriedhof .

MotKi
tötet Motten und Brut

Zu haben
in Drogerien und Apotheken .

Unerwartet wurde unsere herzensgute Schwester , Schwägerin
und Tante

Fräulein Antonie Hübner
Oberlehrerin i. R .

bekömmliche DollRnrniirol ?m
” uä3

Bäckerei L . Schneider , Oranienstr . 8 , Ruf 25496

72 teilige

Besteck
Garnituren

90 g Silberaufl .

RM . 105 -

geg . 10 Monats¬
raten direkt ab
Fabrik an Private .

Katalog gratis .

A . Pasch & Co .
Solingen 59 .

M I l ' 1 ' *
e .

'
uln ...... ... Dose 40 . 58 . 80 Pfg .

11 1
In allen Apotheker» und Progerien . ________

liefer ‘ Pr ° mp ‘

iromtnm Kossrk
llllllllllllllllllllllllllllllllllinilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllinilAkt .- Ges . , Hönningen am Rhein

V Ernährungstafel mit Diätzulagen
und Broschüre kostenfrei durch

Dr. R. E. Müller S. Co, Berlin -Pankow 52

w
lasiert , Büfett .
160 cm . m . Tisch
2 Stühlen und
Hocker . 158 Mk .

Möbel -Mil
43 Taunusstr . 43

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Frau Elisabeth Josepha Formberg
geb . Reinhardt

im Alter von 71 Jahren von ihrem schweren Leiden durch einen sanften
Tod erlöst .

’/2 Dose
RM 0 . 75

Vi Dose
RM 1 .40

x29

<e>

Die Einäscherung findet Freitag , den 27 . Mai , vormittags 11 % Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Heute nacht wurde unser lieber unvergeßlicher Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und Onkel

In tiefer Trauer :

Maria Kordeuter , geb . Conradi

Josef Kordeuter

Eugen Kordeuter

Familie Karl Unkelbach

Familie Conradi .

Wiesbaden , Zürich , Konstanz , den 23 . Mai 1938 .
Kleist Straße 10

Josef Conradi
Mag .- Oberbuchhalter u . Hauptkassierer a . D .

im 86 . Lebensjahr durch einen sanften Tod erlöst .
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Höfe um Wiesbaden

2 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirtschafisieil

Von den heutigen Börsen .

23. 5. 38

Kursbericht

155 . 153 .50

141 .50

Berliner Devisenkurse ( telegraphische Auszahlungen ):
254 .

174 25

231 .50
Rhein .Metallwaren 144

100 Kronen 8 . 661
2 .460

75 .63
160 .25
158 .75
159 .75

63 77
56 .87

8 .684
2 .486

8 .678
2 .494

160 .—
142 .75
182 . 75

47 .7 .
4' /, */ .
47 .7 .
4' />7 .
47 .7 .
47,7 .
47,7 .
57,7 .
47 -7 .
47,7 .
47,7 .
47,7 .
47,7 .

96 .50
88 .40

112 . 88

133
’
63

118 —

157 .—
141 . 50

. 100 Dinar
100 Kronen
. 100 Zloty
100 Kronen
. . 100 Fr .

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

W/eN -Lb .76 . 88
160 .25
159 .-
159 .50

161 .—
141 . 50
182 —

254 —
129 .75
173 —
140 . 50

96 .—

112 6̂3

Felten &Guilleaume
Grün & Bilanger .
Hapag
Hind . Auff ermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannpsmann . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk .u .Brik .

106 .88
158 .—
166 —
105 .75Eschweiler . . . . —.— ।

I . G. Farbenindust . 1 56 .25

* ) Zur Erhebung der Reichsktcuern wurden im alten
Deutschen Reiche je nach Bedarf besondere Beamte eingesetzt ,
die den Titel Reichsvfennigmeister führten .

, . 6
.Gold 1

. . 2
„ 3

8,0 , 10

Die Geschichte des Mechtildshänser Hofes

Berliner 1
AEG .Stammaktien
Augsburg Nbg .M.

Belgien . • • • <
Dänemark . . . .
England . • • • ,
Frankreich • • •
Holland . . .
Italien
Japan . . . .
Jugoslawien . .. . .
Norwegen . . . .
Polen
Schweden . . . ,
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei

Sleuergulscbeine
r ...... 1934 I —t — 1

 1935 —
 1936 1111 .75 '

96 . 88
116 .75
159 .50
114 .50

 1937 1115 .75 - .-
-  1938 119 . 80 119 .80
Verrechn .-Kurse . 111 .70111 70
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Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .
Chern . Heyden . .
Corn .- u . Priv .-Bank
Conti -Gummi . . .
Deutsche Bank . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
I) L Eisenhandel .
DL Reichsbahn Vz.
Deutsche Waffen .
Dortm Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun ,
Feldmühle . . . .
Ges für el
Harburg Gummi .

153 —
197 . 50
109 37
146 .50
114 .25
201 .25
120 .—
120 .50
137 . 13
156 —
126 —
176 .—
206 .—
112 .—
163 .-
133 .75
145 —
194 -

, 6,7
, 12, 13
, „ 4-5
, , , Li
,G.-Kom . l

„ 5
6,7,8

. „ 2
, „ 9,10

118 —

19^ 75
229 —
144 . 13

23. Mai 1938
Geld Brief

21. Mai 1938
Geld Brief

natürlich lebhafte Zustimmung gefunden . Um aber die Auf¬
teilung zu fordern , richteten 13 Bauern von sich aus eine
Eingabe an die hessische Regierung , und der Stil des Ge¬
suches beweist , daß sie beim Schreiben in keiner Weise
beeinflußt worden waren .

„ Heute , dato den 21 . Oktober . Hob ich Helfrich Pflug und
Lorentz Staffan Heinrich Gärtrener untern zwölff Konsorten
den Vortrag getan , welcher von dem Herrn Herrn Eamratb
Martin an uns geschehen ist . daß sie man uns der Hoff mit
seiner gantze gerechsamme und was in unser Len ( Leibe ,
Pacht ) mit begriefen wär überlassen würde , so wollen sie
biß die zehen Jahr , welche wir freigelassen würden , das Bau
Wesen Gantz auf genickt sein , dahero wir dem Helffrich
Pflug und Lorentz Staffen Heinrich Eäriiener Volmack
geben , dietzen Eontrakt zu schließen und uns mit unser eigen¬
händigen Unterschrift unterschreiben .

Mechtilsheuser Hoff 1786 .
Johann Christoph Becht , Job . Georg Vecht , Johann Andon
Schäfer . Johann Georg Emrich . Job . Nikolaus Gärtner ,
Johann Henrich Schmitt , Johann Reinhart Geiß . Johann
Andon Pinckel , Johann Wilhelm Pinckel , Johann Henrich
Pflug . Anna Christine Runzheimerin , Johannes Korn .

( Schluß folgt . )

Rhein - Main - Börse

121. 5. 38123. 5. 38

statt , deren Diäten die Pächter bezahlen : auch für die Ver¬
pflegung ihrer Pferde müssen sie aufkommen .

Ein starker sozialer Antrieb lag in der Rückerwerbung
des Gutes durch die hessische Regierung , und das angefangene
Werk sollte gekrönt werden durch die

Gründung des Dorfes Mechtildshausen .

Die treibende Kraft war der Kammerrat I . C .'Martin . Mit großer Sachkenntnis und offensichtlichem
Wohlwollen für den Bauernstand hatte er die Vorarbeiten
geleistet und in einer Denkschrift vom 15 . Oktober 1786 der
hessischen Regierung ganz bestimmte Vorschläge für die Dorf¬
gründung gemacht . Den damaligen Pächtern batte er in
einer Versammlung auf dem Hofe seine Pläne dargelegt und

Balken 750 , 750 , 780 , 750 , 770 ; Eehrn 760 , 770 , 750 , 750 ; Hühner¬
berg 750 ; Eroßenstück Traminer 780 ; Wieshell 770 RM . Durch¬
schnittspreis 748 RM . Erlös 14 690 RM .

1936 er Hochheimer . Angebot 4 Halbstück . Man zahlte
Domdechaney 700 , 700 , 690 , 750 RM . Durchschnittspreis
je Halbstück 710 RM . Erlös 2840 RM .

1935er Eltviller , Rauenthaler und Kiedricher .
Angebot 59 Halbstllck . Gezahlt wurden für 49 Halbstück 1935er
Eltviller Steinmächer 680 , 700 , 710 , 860 , 810 ; Taubenberg 700 , 940 ,
920 , 1000 ; Kiedricher Gräfenberg 880 , 890 , 890 , 910 , 910 , 1040 ;
Rauenthaler Maasborn 700 , 720 , 730 ; Magenkehr 720 , 790 , 910 ,
900 ; Steinhaufen 810 , 920 ; Langenstück 860 , 930 , 1000 , 1030 , 1000 ,
1000 , 1000 ; Wülfen 850 , 960 , 900 , 910 , 1000 , 1010 : Pfaffenberg
920 . 950 , 990 ; Kesselring 720 , 1000 , 1090 , 1000 ; Wieshell 1110 , 1070 ,
1000 ; Balken 1080 ; Eehrn 1090 , 1300 . Durchschnittspreis
der 1935er Rauenthaler , Eltviller und Kiedricher Weine 920 RM .
je Halbstück . Erlös für 49 Waldstück 45 090 RM . Zurückgingen
10 Halbstück zu 7mal 990 , 1000 , 1110 RM .

19 3 5er Hochheimer . Angebot 5 Halbstück und 1 Diertel -
stück. Erzielt wurden für 5 Halbstück 1935er Hochheimer Stein 820 ;
Domdechaney 1080 , 1200 , 1510 , 1610 ; für 1 Viertelstück Domdechaney
Spätlese 1010 RM . Durchschnittspreis für 5 Halbstück und 1 Viertel¬
stück 1935er Hochheimer 1314 RM . je Halbstück . Erlös 7230 RM .

200 Flaschen 1935er . Rauenthaler Eehrn Auslese er¬
zielten je Flasche 3 .60 RM ., insgesamt 720 RM .

Eesamterlös 70 570 RM .

Welchen Umfang dieses Abpflügen im Lause der Zeit an¬
genommen batte , zeigt eine Klage , die im Jahre 1736 gegen
die Nassau - ^ dsteinischen Untertanen bei den Behörden in
Wiesbaden erhoben wurde , tzs wurde darin behauptet , daß
nach der Erbenheimer Seite hin int Laufe der Letzten 85
•öabre nicht weniger als 100 Morgen Ackerland abgepflügt
worden , feien . Die Erbenheimer Bauern seien auch des¬
wegen schon mehrmals beim hessischen Amt in Wallau
verklagt worden , seien aber niemals — was begreiflich
war — im Termin erschienen . Dagegen hätten sie stets
Icbrtftlid ) erklärt , sie würden demnächst den urkundlichen Be¬
weis bringen , daß fragliches Land von Rechts wegen in
ihrem Besitze sei . Diesen Beweis aber seien sie stets schuldig
geblieben . Deshalb wird Erenzbegehung und Erenzstein -
letzung nach dem Eppsteiner Saalbuch von 1592 verlangt .
Das Oberamt Wiesbaden erhält von den beklagten Erben -
heimern wieder die bekannte Versickerung , und schreibt in
scharfer Weise an Hessen , „ es könne sich auf diese anmaßliche
Klage keineswegs einlassen "

. >
Aber auch die Kirche fühlte fick geschädigt . Das Kloster

zum Alten Münster in Mainz erhielt seit alten Zeiten einen
Zehnten vom Mechtbildsbäuser Hof . und sogar dem Kloster
auf dem Johannisberg im Rbeingau stand ein solcher zu . Es
war ibm verliehen worden in jener Zeit , als Johannisberg
noch Mainz unterstand . Als Johannisberg in den Besitz
des Fürstabtes von Fulda kam , war der Zehnte an diesen zu
entrichten , aber die Gegenleistung , die in einer Sendung der
ersten zeitigen Trauben nach Eppstein bestand , war in Ver¬
gessenheit geraten .

Das Abpflügen wirkte sich naturgemäß auch auf den Er¬
trag des Zehnten aus . Denn von dem an die Nackbarge -
meinden gekommenen Ländereien gab der Hof keinen Zehnten
mehr , und die neuen Besitzer , vor allem Erbenheim , erkannte
eine Zehntvflicht nickt an . Auch diese beiden Klöster lagen
dauernd mit den betreffenden Gemeinden vor Gericht , ohne
daß sie einen nennenswerten Erfolg zu buchen gehabt hätten .

Die Neigung zu Erenzkorrektureu an der Mechtilds -
bäuser Hofgemarkung scheint fast zu einem Erbübel geworden
zu sein , denn noch 1860 wurden zwei Bauern aus N . wegen
einer solchen mit schwerer Zuchthausstrafe belegt . Das ist
um so auffallender , als das Hofgut wiederholt und gründlich
vermessen wurde , wobei jedesmal der Erenzsteinsetzung die
größte Sorgfalt zugewandt wurde . So liegen noch die
Akten über eine Vermessung aus dem Jahre . 1556 vor , die
durch Rhumvetver Dick und Braunfelds Ernst von Norden¬
stadt , Jörg Warklasche und Heusers Gunrabe von Delkenheim
und Kloezen Hans und Eliser Schorpfer von Igstadt vorge -
nommen wurde . Bei dieser Vermessung wurden zugezogen
der „ Schultheis von Jrbenheim Krager Henn , Heyle
Philips , Heinrichshen Cuntz , Role Casper und der Strolein .

"

„ Kost jeder Morgen sex Pfennige zu messen und von jedem
stein vier Pfennige "

.
Diese Messungen und Erenzsteinsetzungen wurden in

verhältnismäßig kurzen Zeitabschnitten wiederholt . Aber
das verhinderte den Schrumpfungsprozeß doch nickt , und
derselbe mackte solche Fortschritte , daß das Gut , das im Jahre
1556 noch 1919 Morgen aufwies , um das Jahr 1700 bereits
auf etwa der Hälfte seines Bestandes angekommen war .
Hessen scheint an der Domäne wenig Freude erlebt zu haben ,
und darum entschloß man sich zum

Verkauf Mechtildshausens .

Im Jahre 1652 erwirbt der Reichsvfennigmeister * )
Hubert Bleymann den Hof für 8000 Reichstaler . Sein
Schwiegersohn Johann Simon von Wevelt übernimmt den
Hof im Jahre 1668 , und er bleibt im Besitz dieser Familie
bis 1729 . Der letzte Eigentümer , der .̂ Cbur - Pfältziscke Ee -
heimbde Rat . Cämmerer , Hoff - Cammer Präsident und Lehen
Probst des Herzogthum Neuburg , Baron von Weveldt "

, war
den Besitz leid geworden und in die Oberpfalz verzogen . Er
hatte es erreicht , daß die Erbenheimer für die abgepflügten
Äcker Pacht zahlten oder wenigstens zahlen sollten . Aber
über die Höhe der Pacht und ihre pünktliche Zahlung hatte
er dauernd Auseinandersetzungen mit den Bauern in Erben -
heim , und das Verhältnis war sehr gespannt . Als der Baron
mit scharfen Zwangsmaßnahmen droht , wenn nicht innerhalb
14 Tagen die rückständige Pacht bezahlt würde , intervenierte
Fürst Karl von Nassau - Saarbrücken zugunsten der Bauern .
Er suchte durch allerlei juristische Einwände vor allem
Ratenzahlung zu erlangen , und scheint das Ziel auch erreicht
zu haben . All das war dazu angetan , den Entschluß des
Barons zum Verkauf des Hofes in die Tat umzusetzen . Er
fand den Käufer wieder an Hessen - Darmstadt , welckes das
Gut für 48 000 Gulden und 1500 Gulden Schlüsselgeld
! Weinkauf ) zurückerwarb , Uber die Größe des Gutes wurde
keine bestimmte Angabe gemacht , aber an der alten Ver¬
messung von 1556 festgehalten , sowie an der Annahme , daß
Erbenheim 100 Morgen „ abgezackert " habe , wofür es nack
Darmstadt zinsen sollte . Vorsorglicherweise wurde das Gut
1731 gemessen , und der Geometer Melchior Jeße aus Pfung¬
stadt stellte noch einen Flächeninhalt von 1324 Morgen fest .
Der Mechtildskäuser Hof ist wieder hessischer Besitz und bleibt
fortan als hessische , nassauische und zuletzt preußische Domäne
dauernd mit dem Ländchen vereint .

Während Baron Weveldt den Hof an einen Beständer
verachtet hatte , übergibt ihn Hessen an mehrere Pächter , die
alle aus Hessen stammen , auf 6 Jahre . Aber die Pächter
bleiben bald mit dem Pachtgeld im Rückstand , halten zum
Teil die Pachtzeit nicht aus , und Hessen entschließt sich , die
Hofgemarkung aufzuteilen und die einzelnen Loose an
Bauern aus Nordenstadt und Delkenheim abzugeben . Zu¬
nächst erscheinen nur 4 Nordenstadter auf dem Hofe ( von
1737 — 1745 ) : Georg Heinrich Zimmer , Joh . Georg
Heller jun .. Job . Heinrich Stemmler und Christian
Wex . Später ( 1773 ) ist das Gut an 20 Nordenstadter ver¬
pachtet . von denen Johann Caspar Saltz . Johann Daniel
Kern . Johann Wilhelm Schumacher und Johann
Heinrich Renneißen auf dem Hofe wohnen . Obwohl die
Hofbeständer alle aus einem Dorfe sind , herrscht doch häufig
Streit unter ihnen , und Diebstähle , Bedrohungen und sogar
Schlägereien zwingen 1791 den Vormann unter den Päch¬
tern , Helfrich Adolr Pflug , sich beschwerdeführend an das
Amt Wallau zu wenden . Der Pachtvertrag mit „ Pf l u g
und 18 Consorten " ist sehr aufschlußreich , weshalb aus
dem ' umfangreichen Schriftstück , das 24 Abschnitte umfaßt ,
das . Wichtigste angeführt sei .'

1 . Wenn für die dem Hofe widerrechtlich entzogenen
Stücke die Rückgabe erzwungen wird , erhöht sich der Packt -
oreis entsprechend . 2 . Die Pächter erhalten jährlich
24 Wagen Brennholz aus dem Eppsteiner Wald gegen Ver¬
gütung der Anweisgebühren und des Macherlohns . 3 . Auf
dem Hofe darf in 2 Kesseln Branntwein gebrannt und Bier ,
Wein und Branntwein ausgeschenkt werden frei von Kessel¬
zins und Tranksteuer . 4 . Die auf dem Hose wohnenden Ob¬
männer haben die Aufsicht über das Gut . haften für pünkt¬
liche Zahlung aller und werden dafür durch größeres Los
und Stroh entschädigt , außerdem sind Re frei von Frondienst .
5 . Die noch vorhandene große Viehweide ist anzuroden .
6 . Die Pachtsumme beträgt 3000 Gulden und haften alle
für einen und einer für alle . 7 . Halbjährlich findet eine
Besichtigung des gesamten Gutes durch hessische Kammerräte

Berlin , 24 . Mai . ( FM .) Tendenz : Aktien lustlos ,
Renten ruhig . Die Aktienmärkte wurden wieder durch größte
Eeschästsstille gekennzeichnet , so daß die Kursfestsetzung vielfach
nur unter Schwierigkeiten und dann zumeist auf der Basis von
Mindestschlüssen vorgenommen werden konnte . Unter diesen Um¬
ständen war an Hand der Kurse naturgemäß eine Tendenz nicht
abzulesen , da oft Zufälligkeiten eine Rolle spielten . Vereinigte
Stahlwerke konnten einen Anfangsverlust von y, %   sogleich

wieder aufholen , Harpener gaben % % wieder her . Rheinbraun
waren um 1% % befestigt , Deutsche Erdöl % % schwächer . Gold¬
schmidt waren % % schwächer . Ohne ersichtlichen Grund um 3 %
befestigt waren Akkumulatoren . Schlestsche Gas gaben um 1 % %
nach , während Thüringer Gas 1 %, % höher bewertet wurden . Mit
auffälligeren Veränderungen sind im übrigen nur noch Holzmann
mit plus 2 , Berger mit minus 1,10 , Deutsche Telephon mit minus
iy », BMW . mit minus 1 % und Allg . Lokal u . Kraft mit minus
1 % % zu erwähnen . Reichsaltbesitzanleihe stellte sich auf unver¬
ändert 13316, . die Eemeindeumschuldungsanleihe auf unverändert
96,15 . Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

Frankfurt a . M „ 24 . Mai . ( Drahtmeldung .) Tendenz : Wider -
standsfähig . Die Börse zeigte eine weitere Beruhigung und
hatte einen freundlichen Erundton . Zwar setzten stch auf ver¬
schiedenen Gebieten am Aktienmarkt kleine Verkäufe fort , Re stießen
aber auf eine wesentlich bessere Aufnahmeneigung , so daß sich die
Rückgänge mit durchschnittlich % — % % in engen Grenzen hielten .
Auf dem gestrigen Stand erfolgten noch vielfach kleine Rückkäufe ,
so daß eine Reihe von Papieren Befferungen erzielten . Die Um¬
sätze erreichten jedoch nirgends einen besonderen Umfang , da
eine gewisse Zurückhaltung fortbestand . Der Rentenmarkt war un¬
verändert ruhig . Reichsaltbesitz % höher mit 133 % , Kommunal¬
umschuldung wenig verändert mit 96,15 . Das Pfandbriefgeschäft
war ruhig und die Kurse behauptet . Stadtanleihen und
Liquidationspsandbriefe hatten noch keine einheitliche Ent¬
wicklung . Tagesgeld 2 % % .

Weinversteigerung .

Die Frühjahrsversteigerung der Vereinigung Rheingauer
Weingüter , E . V . , im Verband Deutscher Naturweinversteigerer ,
finden alljährlich ihren Abschluß in einem meist dreitägigen Aus¬
gebot der Staatlichen Domäne - Wcinbauverwal -
tung in Klo st er Eberbach im Rhcingau . Das
Eesamtausgebot der Weinbaudomäne beträgt in diesem Jahre
173 Halbstück , 52 Diertelstück und 2640 Flaschen Spitzengewächse ,
darunter 51 Halbstllck und 33 Viertelstück 1936er , 122 Halbstück
und 19 Viertelstück 1935er , 800 Flaschen 1935er und 1840 Flaschen
1934er Weine .

Erster Versteigerungstag :

Das Kloster Eberbach öffnete am Montag weit seine
Pforte , um die Weinpilger , die zur Versteigerung herbeigeeilt
waren , aufzunehmen . Die Besucherzahl war jedoch im Vergleich
zu den Vorjahren weit geringer . Die 1936er und 1935er be¬
herrschten das Ausgebot . Trotz des verminderten Besuches nahm
die Versteigerung einen sehr guten Verlauf . Das Angebot betrug
90 Nummern 1936er und 1935er Weine , die bis auf 10 Halbstück zu
recht angemessenen Preisen umgesetzt werden .

Einzelergebnisse .
1936 erRauenthaler . Angebot 19 Halb stück und 1 Viertel¬

stück Erlös : Langenstück 760 , 680 , 690 , 760 , 760 ; Steil 780 ; für
1 Viertelstück

' Steinhaufen Weißer Burgunder 370 ; Traminer 760 ;

Harpener . . . .
Hoesch
Hotelbetr .-Ges. .
Klöcknerwerke . .
Niederlaus . Kohle
Orenstein &Koppel
Rh . Elektr . Mannh .
Rütgerswerke . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . .
Schubert & Salzer
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGdsenkirch . |
Westeregeln Alk . .

Die Kamera in der Wirtschaft .

Jeder Zehnte photographiert . — Bedeutende Zunahme erwartet .
Die schöne Urlaubszeit steht bevor , auf unendlich vielen Reisen

und KdF .-Fahrten wird die deutsche Landschaft entdeckt , ja mehr
» och , sie wird für immer im Bild sestgehalten . Groß ist die Zahl
der Photoamateurc , man schätzt sie auf etwa sechs Millionen . Man
hat stch in der Photoindustrie und im Photohandel aber durch¬
aus darauf eingestellt , daß diese Zahl gerade durch die vielen
KdF .-Veranstaltungen noch um ein Beträchtliches anwachsen wird .

Was dieser Aufschwung bedeutet , kann man nur ermessen ,
wenn man sich daran erinnert , daß vor 100 Jahren das erste
photographische Atelier eröffnet wurde , wo man für ein gutes Stück
Geld sich eine „ Daguerreotypie " anfertigen lasten konnte . Die
Porträtphotographen nahmen fortan einen gewaltigen Auf¬
schwung und noch vor dem Weltkriege stand ihr Gewerbe in hoher
Blüte . Kein Porträtphotograph hätte es über sich gebracht , etwa
für den Amateur irgendwelche Arbeiten auszuführen . Heute ist das
ganz anders geworden : Der Photograph , der Photospezialhändler
und nicht zu vergeffen der Drogist , sie arbeiten für den Amateur ,
weil er schließlich doch ein Faktor geworden ist , den man sich nicht
mehr wegdenken kann .

An erster Stelle des deutschen Photohandels stehen natürlich
die deutschen Photospeztalgeschäftc , wenn ihre Zahl auch nicht
allzu groß ist . Sie vertreiben alles , was mit dem Photosport zu¬
sammenhängt , vom Kopierpapier bis zur teuersten Kamera . Ein
umfastendes Warenlager ist bei der Vielheit der Photoartikel also
schon erforderlich . Der Photospezialhändler ist aber nebenher ein
sachkundiger Berater seines Kunden . Mehr oder minder haben alle
Spezialgeschäfte ihre Stammkundschaft , abgesehen natürlich von
Kur - und Badeorten , in denen gerade Photospezialgeschäfte sehr
häufig anzutressen sind .

Weit größer ist der Kreis der sogenannten Photodrogisten .
Es war naheliegend , daß die Drogisten sich dem Photozubehör
und auch den Photoarbeiten zuwandten , da ja die Chemikalien
des Entwicklungs - und Kopierverfahrens ohnedies in der Drogerie
vertrieben werden . Der Drogist entwickelt und kopiert heute die
Aufnahmen , er verkauft Rollfilme und Photochemikalien und teil¬
weise auch Apparate . Nur wenige Menschen unterziehen sich heute
noch der Mühe , den komplizierten Entwicklungsgang selbst aus¬
zuführen . Für den Drogisten ist die Verbindung mit der Photo¬
graphie und dem Photozubehör eine sehr gute Einnahmequelle ,
hat man doch errechnet , daß die hierbei erzielten Einnahmen teil¬
weise bis zu 60 % des Gesamtumsatzes betragen .

Schließlich sei noch an die Photoversandgeschäfte erinnert , die
eine Besonderheit unter den Photospezialgeschäften darstellen . Sie
bedienen vorwiegend Bewohner der Landgegenden , die kaum in
der Lage sind , direkte Einkäufe zu tätigen . Lehrer , Pfarrer ,
Förster , lasten sich die Prospekte schicken und bestellen danach . Eine
Einrichtung , von der die ländliche Bevölkerung gern Gebrauch
macht .

23. 5. 38

170 .75

* Ankauf der am 1 . Juni 1938 fälligen Zinsscheine der Poung -
Anleihc in den Bereinigten Staaten von Amerika . Die am
1 . Juni 1938 fälligen Zinsscheinc der amerikanischen Abschnitte
der Poung -Anleihe , die den Stempel „ USA .-Domieile October
first 1935 “ tragen , werden in der gleichen Weise wie diejenigen
Zinsscheine derselben Abschnitte , die am 1. Dezember 1937 fällig
waren , angekauft werden . Den Inhabern solcher Stücke und Zins¬
scheine wird mithin die Möglichkeit gegeben , die am 1 . Juni 1938
fälligen Zinsscheine vom Fälligkeitstage ab mit Dollar 20 für
Dollar 27 .50 Nennbetrag gegen Dollar zu verkaufen . Poung -
Mark können auf Grund der geltenden Bestimmungen erworben
werden .

21. 5- 38

171 .75
112 .-

97 .50
117 .60
1 So¬
ll 4 .37

3t . 5, 38

145 . 50
154 —
198v —
109 .75

114 7̂5
202 .88
120 .—
121 —
138 . 50
156 .—
126 —
177 .50
207 .—
112 —
165 .—
133 .50
145 .—

Aschaffbg . Zellstoff 133 .50 133 .75
Bem berg ..... 145 .50 145 .—
Brown,Boveri &Co . 132 — 132 .—
Buderus 117 .— — •—
Cement Heidelberg 1 56 .50 155 .50
Chem . Albert . . i127 .— 126 .50
Daimler -Benz . . 148 .25 148 .75
Dtsch .Gold u .Silber ,248 .-*- 247 . 50
Deutsch Linoleum —.— 171 .37
Elektr . Liefer . Ges . i —.— \ —.—
ElektLichtu .Kraft 141 25 140 .50

8 666
2 .492

42 .00
55 24
12 .375

6 .927
137 .61

13 . 11
0 .721
5 .706

62 . 17

41 .92
55 . 12
12 .345

6 .913
13733

13 .09
0 .719
5 694

62 .05
47 .00
63 .65
56 .75

41 .99
55 . 30
12 .39

6 .977
138 .00

13 .11
0 .722
5 .706

62 .24
47 .10
63 .84
56 .96

. 100 Belga
100 Kronen
1 £ Sterling
. . 100 Fr .
100 Golden

. . 100 Lire

41 .91
55 .23
12 .36

6 .963
137 .72

13 .09
0 .720
5 .694

62 . 17
47 .00
63 .72
56 .84

57 . Reichsanl . v. 27
57,7 . Younganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
47,Schutzgebiet . 13
47 .7 . W:iesb .St .v .28
4' /, “/o Pr .L .Pfbr . 19
47,7 10
4’/,7 21
47,7 . , , Korn . 20

47,7 . „ „ 3
D . Kom . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds

205 . 50 204 .—
88 .75 90 .50

107 .—
159 .—
165 .—
103 .—

Rhein . Stahlwerke 139 . 50 140 .50
Riebeck Montan . —.— : —.—
Schöfferhof -Bindg . 190 .— 190 .—
Schuckert & Co. . |183 .— i —.—
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H . Krieger Marktstr . 9

ein foldjec Bett neben , da könnte man machen , was man
wollte .

.. .. Mitten zwischen dem Bart und den Nutzen hingen die
Sand « in d,e Luit an beiden Seiten . Otto sagte , mit denen
9altc er schon kleine Kinder negrifsen . und es wäre schon
besser , sich anger tdreisweite von ihnen zu halten .

Über diese Sache war sich Ida noch nicht reckt im klaren .
Ohnehin mutzte Otto lange nicht zu sagen , was dann mit
einem geschah wenn er einen griss — nicht einmal er ! —
3ba aber hatte es dock sehr gern gemutzt . So hielt man sich
einerseits Halbwegs ui Ereisnahe und andererseits autzerbalb
Ereifwette . Aber seitdem Otto bestimmt erklärt hatte , datz
man dann ermordet würde , hatte man einen ganz anderen
Sachverhalt vor,sich .

Mann ein Kind umbringen will , wie
zum Beispiel der Wolf im Rotkäppchen , dann Hilst es nickt
mehr , sich aunerbalb Greifweite zubalten , dann mutz man —
dann mutz man nämlich etwas dagegen tun . Ja . das mutz
man . und wenn er noch so schrecklich geheime Beine und Nütze
bat . und wenn es noch so sehr im Bart knurrt und hustet . Auch
diese Knochen andern daran nichts , obwohl es sehr schlimm !
nt . da » er so etwas in sich hat . Man könnte weinen , wenn
man nur daran denkt , und einmal mitten in der Nacht wacht
ne auch richtig aut und beginnt berzzerbreckend zu weinen .

Ja . es ist schon eine » rotze Verwirrung mit diesem
Manne , und irgendwie mutz man damit fertig werden .
Mutter,sagt immer zu Vater , er solle seinen Entschlutz fassen .Ida wem nicht so genau , was das ist , das er da fassen sott ,aber wahr,ckemlick gibt es auch für den Vater etwas , womit
er fick .herumschlagt Gern hätte sie die Mutter gefragt , wo
man diesen Entschlutz kriegen kann , aber sie glaubt , datz mandas dann wieder nicht soll . Man mutz sehen , wie man sich
teioer oiitt .

Aii einem Abend steht sie im Torbogen und wartet auföen schwarzen Mann . Da kommt er richtig angegangen mit
seinen vosen und trauen und Beinen samt den Knocken drin
und dem Bart in der Höhe , und sie gebt einsack auf ihn zuund überreicht ihm ihre kleine Puvve . Minna beitzt fie , und
Ne bat gerade einen argen Scknupsen , aber was soll man
macken ? Man kann nickt warten , bis der Schnupfen vorbei
ist . zumal das bei ihr manchmal sehr lange dauert .

Da steht sie also , klein und blond , mit » rotzen blauen
Augen , und reicht mit dem kurzen Ärmchen dem Mann die
Buvve .Unna . Der ist eigentlich schon bei ihr vorbei Imletzten Augenblick bemerkt er sie , bleibt stehen und starrt
sie au .

„ Das,soll ich haben ? "
fragte er endlich mit einer furcht¬baren Stimme : so reden natürlich alle , die Kinder um -

bringen . Sie bekommt einen engen Sals , schluckt krampfhaft
Utto itlat lebt ,

- . » Na , warte mal !"
sagt er , nimmt Minna an sich und

fleht mit langen Schritten davon in seinen Hosen . Sie hätte
ner .!l etwas gesagt von dem Schnupfen , aber es ging

LUt - s» on ist er weg Zuletzt bat sie nur die schrecklichen
Nutze gesehen , dann schleicht sie ein wen, » traurig fort . Was
ist letzt eigentlick ?

.. Abend ist natürlich nichts mehr , am ganze » I
nächsten Ta » auch Nickis . Aber am Abend klopft es . und
berein tritt der schwarze Mann . Sein erster Blick sucht Ida .Ihr schlagt , das Herz bis in den Hals hinauf . Jetzt kommt
es . Nur die Mutter ut da . nicht einmal der Vater wird ihrhelfen , können . Aber sie rührt sich nicht . Was Gott schickt ,wird kommen . Von der Mutter weitz sie , datz Gott sehrviel schickt Gesehen hat sie cs wieder nicht , aber Kott ist wohl

Erwachsener , und die haben ia immer alles möglichemiteinander , Die Mutter wischt thm einen Stuhl ab : sie I
ahnt natürlich nicht , da » er die kleine Ida umbringen will .

„ Ja . also ich . baute !“
sagt nun ckie schreckliche Stimme

nt weiter nichts . Die Kleine hat mir da gestern was
» elckenkt . Ja . Hm Nettes Kind Mir ist sowas noch nie
vassiert ., Tra . und „ da hatte ick also auch was . Nichts für
ungut , neu Abend .

Unter diesen Worten hat er ein Paket auf den Tischfleleat . ist mit drei langen , wilden Schritten zur Türe
» egangeii , und schon poltert er einsam drautzen das Laus

i r? - Il,e
< auJ : wmi ist also nickt umgebrackt .Otto , mutzte bestimmt nicht das Richtige . Oder aber : man

Leute abend neigt man ganz heimlich
LiClet snnJn wird man fest davon überzeugt I
e ' i . Vielleickt hat er die Minna an Idas Stelle umgebracktsamt ihrem Schnupfen : bas ist sogar denkbar . Ja . das ist

nun schon sicher .
I » der Zeit hat die Mutter hochverwundert das Paket I

aufgemacht . Was kommt zum Vorschein ? Eine wunder - I
hSöne ziemlich grotze , Puppe , fertig angezogen , mit blauen
Auaen und kibeiuatten , blonden Härchen , der man sofortanfteht . da « fie Liane beitzt . wem , man sich auch nur ein
bitzcken aur Puppen versteht .

--Das verstehe ich doch aber » ar nicht !"
sagt die Mutter I

J “," * / " ksunflslos . Ida versteht vollkommen . Sie blinzelt
b !eCTür1’fJ -

'
r * I116 berzlicher Zustimmung drunten

eine 6rraa (hfen
* l ° H ° en ' bchlietzlick ist eben Mutter auch

auf Junker & Ruh
VMjIlCiae Teilzahlung Senking

Arien im

Irgendwo will dec Mensch doch singen !

Wie kommt,es wohl , datz nirgends sonst den Menschen
machtvoll die Lust zum Singen übermannt wie ausgerechnet
im Badezimmer ? Bitte ! Eine nicht fortzuleugnende Tat -
sache : an jenem schmucken Ort der Reinlichkeits - Exzesse wagt
sich auch der Unberufenste daran , schmetternde Arien in die
© egenb zu schicken . Eine verblüffende Angewohnheit ! Denn
im allgemeinen macht sich ein Untalentierter aus berechtigtem
Minderwertigkeitsgefühl nicht ohne weiteres ans Singen .
Nicht einmal im Chor läßt so einer seine überall mit
krankenden Vokabeln bedachte Stimme ertönen . Weil er
vor den tieferstaunten und entrüsteten Augen der Umstehen -
den Angst hat . Aber in der Badewanne , g »nützlich im
mollige » > Wasser sitzend , da packt es ihn urplötzlich mit
maatjaier Gewalt . Da will sie heraus aus ihm , die tönende
Licbllngsmelodie . Da kennt man dann keine Scham mehr
wegen der Lauscheohren hohnlachender Nachbarn . Da sitzt
man , entschlossen , sich durch nichts aus seinem Schwelgen in
eigenem Gesang reitzen zu lassen , seist gedankenvoll die Zehen
ein bohrt tm Ohr , kratzt am Hals und singt , datz die Wände
wackeln .

Was die anderen zu diesen Badezimmer -Arien sagen , ist
uns Wurst ! Oha , man kennt ja seine Pappenheimer .

"
Mögen

sie jetzt da drautzen nur die Hände - ringen , mögen sie etwas
von hundsevbärmlichem Gejaule reden , mögen sie wut¬
schnaubend an der Klinke rütteln ( benn man hak sich , um mit
Iftnem Gesang ungestört zu bleiben , vorsichtshalber einge -
riegelt ) — es bleibt dabei : man schmettert Töne . Die Zu -
horer wider Willen , die singen ja auch , und genau so mitz -
tonend ( versteht sich) wenn sie in der Badewanne sitzen .

„ Nun frag ich dich , um alles in bet Welt , warum gröhlst
du immer so steinerweichend im Bad ? " wollen sie trat,dem
m -' s- n .^ „ Jst dir denn ganz egal , was die Leute von dir
denken ? "

- „ ..Ä ^ ,ohl ! Solange man im Bade singt , ist einem das
tatsächlich durchaus gleichgültigi 3 » der göttlichen Einsam -
£ ' t dieser kleinen , von sanftem Plätschern anheimelnd er -
stillten Älaii | e wagt man sich kühn sogar an die schwierigsten
Kompositionen . Kopiert auch , restlos dem Grötzenwahnsinn
verfallen , den tiefen Alt der Zarah Leander , um mit ge¬
wrungenem Bah zu versichern , bah man im Regen stehe . (Ge -
Wltge Menschen , die einem doch tatsächlich nichts gönnen ,
h, vier durch etwa folgenden Zuruf die eigene

'
Sincw -

41100 ^ 1 . ,,3) ann stell doch endlich die Brause ab ; du Nerven -
» ge ! ) Oder man wirft sich in die seifenschaumüberrieselte

Btust und beteuert unter öonnernbem Stimmaufwand ; der
Hmy wate da . Was abermals zu dreisten Injurien scheinbar
rettungslos unmusikalischer Hausgenossen führt .

Warum , fragt man sich irr einer stillen Stunde vielleicht
einmal )etoer , warum aber singt der Mensch an diesem Ort ?
" Weil da !o schon schallt !" behaupten viele . Nicht einmal
unzutreffend ! Auch die magerste Stimme erhält ermutigende
^ ‘He vermutlich auf Grund der guten Akustik dank

'
dem

Wasser . Roch eins : warm umwogt von - duftendem Nah , faulunb friedlich dem Bö,en preisgegeben , erreicht schlietzlich auchder MurriMte in kürzester Frist jenen Zustand , der derbe
aber zutreffend mit „ sauwohl "

umschrieben wird . Und wenn
emem derart zumute ist , dann singt man eben .

Übrigens : irgenbroo mutz der Mensch ja schlietzlich singen
dürfen , tote ? Wagt man es arglos und ohne böse Absicht

„ " s . irgendwo jn der Wohnung , bann fällt einem meist nnoer -
zuglich em verständnisloser Wicht in den schallenden Gesang :
" dil blotz still ! Du blamierst die ganze Familie ."

Nun ja , man war schSiesst ich nicht auf dem Konserva -
torium . Und das , was man eine Stimme nennt , hat man
wohl auch nicht . Wohl aber den , allen Menschen nun mal
angeborenen unb auf die Dauer einfach nicht zu unterdrücken -
? £ n Zung zum Singen . Ob falsch ober richtig , ob schön ober
cheutzlich , das ist hier nicht das Problem . Gesang ist eben

Urausdruck von Wohlbefinden . Und gegen den Willen der
Natur soll sich bet Menjch nicht auflehueii .

Auf die Dauer ist es schlietzlich nicht mit unserem Selbst -
bemuötfein zu vereinbaren , immer nur von anderen die ge -
lAten Melodien singen zu hören . Einmal , verflixt , will man
schlietzlich selber , nicht wahr ? Und datz man die Erforschung
seiner Stimme . aus den abgelegenen Winkel des Badezimmers« erlegt , das sollten einem die anderen als rührende Be¬
scheidenheit auslegen — nicht als Anmatzung ! Möge es aKo
bähet bleiben : tm Bad wird weiter gefangen !

Edith Z .üb e r t .

Haller von RM .
Kf Hing 80 . — an

Der grotze Traum Original - Roinat ,
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11 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

Da muh sie ehrlich sein und gibt ihm die Antwort , die er
erheischt , unb sagt : „ Nein , dann nicht ."

m4 „ >.
,? tunrC‘rl ' 1) !“

£Jrum ? £,iert er und sein Gesicht leuchtet
wf ^ oer . Er wirft das Haar zuruck , mit dem der Wind
räuberisch - umgeht .

Am Futz des Michelsbergs malt Erich das Bild : die Wall¬
fahrer ziehen . fromm zur kleinen Kapelle , die auf dem Berge
IW , von großen Wolken umsegelt . Rundum ist so leicht kein
Berg , der sich an den Michelsberg , herandrängen könnte .Unb der Aremberg ist noch weit .

Sie machen sich auf den Weg , treffen stille Dörfer an und
uoch stillere Taler und im Tale des Armutsbaches halten sie
Mast und offnen ihre nicht allzu schweren Rucksäcke . Und
wahrend sie essen , bebenfen sie das Erlebte und Johanne sagt :

„ Haben Sie überhaupt im Norden den Kölner Dom ge¬
sehen , als wir auf dem Michelsberg waren ? Es war so
zauberhaft klar . Nichts blieb verborgen . Keine Nebel¬
nde haben bett Blick verschlossen ; Es ist über die Matzen
schon auf dem Michelsberg .

"

Erich hatte die zwei erhobenen Finger der Domtürme
wohl gelegen . Als rheinisches Wahrzeichen beherrschten sie
weithin sichtbar , die westliche deutsche Landschaft .'

Nachdem sie weitergewanbert sind , » erlaufen sie sich
irren durch eine einsame Wacholderlandschaft , die hier oben

'

unter Naturschutz steht , und landen in einem Buchenwald ,her zwar keine Richtung erkennen lägt , aber so überwälti¬
gend schön ist , datz der Umweg die Wanderer nicht reut . Aus
Ser Suche nach einem Weg in diesem göttlichen Dom geraten
st« mehrmals an Abhänge , unter denen ein liebliches Tal
winkt , das aber infolge der Schroffheit des Geländes nicht
zu erreichen ist . Endlich finden sie eine sauste , mit Blättern
vorn vorjährigen Herbst hoch angefüllte Mulde , die sie freund¬
lich ms Tal binab 'Ieitet . Doch auch hier fehlen Dichtung -
.zeigende Wege . Aber in bet Ferne hüten Dorfkinder eine
Schar Kühe . Sie werden nach dem Wege befragt . Und nun
geht es steil durch den Wald aufwärts , und hinter dem Wald
liegt ein grohes , wohlhabendes Dorf , und hinter diesem hoch¬
gelegenen Dors kommt wieder ein Tal , bas ein kleines ,armes Dorf beschützt , und dann wird der Aremberg grotz und
gewaltig und zieht die vom ständigen Auf und

'
Ab des

Wänderweges Ermatteten in seinen Bann .

„ Mir zittern die Knie "
, erklärt Johanne angesichts

« met freundlichen , kleinen Wirtsstube , deren Fenster inten
»honen Blick in ein Tal tun lasten , „ ich habe selten eine so
anstrengende Tagestour unternommen .“

3 » der Wirtsstube sieht ein Klavier , das wunderlicher¬
weise nicht verstimmt ist . Mit einem Schritt ist Jo am Jn -
ftument und legt die Hände auf die Tasten .

»Wenn ich müde bin , brauche ich nut ein bi sichen Musik
zu machen und ich werde wieder ganz frisch “

, behauptet sie
und spielt mit Schxvung und inniger Einfühlung einen
Wiener Walzer . Und bann das „ Frühlingslied " von
Smorng .

. . . . Srich Kyber hat bei dem bedienenden Bauernmädchen
strriorglich starken Kaffee bestellt . Nun zieht er sich einen
Stuhl herbei und fetzt sich dicht neben die spielende Jo . Er

schaiit auf die schlanken , beredten , schaffende » Hände der
S “ - * * Buch wie die „ Heilige Heimat "

gefchriebeu
Äsv «u . und die gleichzeitig mit dem Zauber einer q-rohen

vuhlingsljeder Ipieten , törichte Frühlingslieber ,bte das Herz chneller schlagen lassen .
. -f » Singen Sie , Jo !" bittet er leise , unterdrückte Erregungtm Ton .

. , Sie schaut nicht von den Tasten auf und sagt : „ Das Lied
ya -r Ferne Worte . "

nachl '^ b Worte haben , Jo , es drängt ja förmlich da -

Sonderbar , auch Johanne hatte das bei diesem Früh -
Imgslied schon empfunden und eines Tages , so während des
Spiels , waren ihr Worte eingefallen , wilde , ungestüme ,zitternd schone Worte , die zu der lenzlich drängenden Melodie
patzttn . Diese Worte singt sie nun . Kyber lauscht ohne
Atem . Als sie geendet , sagt er :

. . .. „ Mögen Sie den Wind gern , Io , den lenzlich unge¬
stümen , jungen , knabenhaften Wind ? Aber Sie müffen ihn
doch gern haben . Leidenschaftlich schön haben Sie nach ihm
gerufen in diesem Lied . Sie haben die richtigen Worte ge¬
funden .“

„ Aber die Wotte sind doch nicht non mir “
, wehrt sie sich .

„ Halt , Jo , Sie sind ertappt ! Vorhin sagten Sie , das
Lied habe keine Worte .“

„ Nun ja , gibt sie zu und will heiter lachen , „ wenn
schon . Ich mag den Wind auch gern , den richtigen , wilden ,
ungestümen Zausewind .“

Sie sind allein in der Wirtsstube , über die schon sanft die
Dämmerung kommt . Das bedienende Mädchen ist in die
Küche gegangen , den Kaffee zu bereiten . Da stellt sich der
grotze , ungestüme Bub vor die schweigende , befangene
Johanne hin und sagt :

„ So , also den Zausewind haben Sie gern . Und mich
wollen Sie fortschicken , wenn ich wie der junge , ungestüme
Lenzwind komme und Sie für mein Leben fordere . Jo ? "

Sie ist ganz bleich geworden . Sein Gesicht ist über dem
ihren . Wenn sie auch nur eine Bewegung macht , liegt sie
in seinen Armen . Mit fiebernden Sinnen wartet er nur
darauf . Da sagt sie , heftig unb böse :

„ Jch ^
will keinen Mann , der noch gar nichts vom Leben

kennt ! Ich fürchte mich davor . Eines Tages kommt die
Erkenntnis , datz es noch andere Dinge , andere Frauen auf
der Welt gibt . Dann ist für mich alles verloren . Ich will
einen Mann , den das Leben gezaust hat , damit er genau weitz ,
was er will . Sie kennen nichts , sahen nichts , erlebten nichts . “
Sie schweigt wieder und ihr Atem geht schwer .

Erich Kyber steht unbeweglich . Sein Gesicht ist ernst und
verdunkelt , seine Augen scheinen so schön , wie Johanne sie
nie gesehen .

„ Es hat immer ein grotzes Erlebnis gegeben : Sie ;
Johanne !“

Sie kann darauf nicht sofort antworten . Seine Worte ,
der Tonfall seiner Stimme , der unendlich weich ist und doch
nicht bittet , ergreift sie und entblötzt das verhüllte Gefühl
zu ihm in ihr .

„ Dafür habe ich Ihnen immer zu bauten , liebster
Freund “

, antwortet Jo und unterdrückt ihre innerliche Er¬
regung , „ aber schauen Sie , Sie müssen ins Löben hinein ,

Sind ? s die Kleider
, geh zu GROSCH
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ein «

den

denn

sehen , erleben , lernen , vergleichen , abwägen . Und bleibt

bann Ihr Gefühl trotz allem bestehen , dann -- "

„ Was dann ? Jo ? "
m

„ Dann --- ist es das Richtige !"

Er hatte etwas anderes erwartet . Er hatte erwartet ,
dann ihr Jawort M bekommen . Aber sie ist ihm wieder

Natur . , . . , . .
„ Sieh nur "

, weist Jo mit der Hand , „ dort die von unten

beleuchtete Wolke sieht wie eine »Upenfette aus ."

Und das schwarze Woikengepiinktel dann gleicht einem

Dorf , das hoch oben im Gebirge an den schroffen Wänden

klebt . Man kann deutlich die kleinen , fchwerdächi -gen Hutten
erkennen . Wie wunderbar ."

Sie vergessen , wo sie sind . Sie schauen in den Himmel ,
der ihnen ein großartiges Schauspiel gibt . Von innerer
Glut ganz erfüllt und von traumhafter Sehnsucht beseelt ,
hebt Erich seinen rechten Arm und legt ihn um Johannes
Schultern . Sie beachtet es nicht . Weltvergessen lehnt sie sich
an die Stütze , die ihr wird . Die Seele ahnt den verbun¬
denen Menschen und neigt sich ihm zu . j

Der Himmel erlischt so langsam , daß sie es nicht wahr¬
nehmen . Mit einem Male steht nur noch ein müdes , vages
Violett am Horizont , das den letzten , blutroten Federstrich
der Sonnensinger niederkämpst . Das gaukelnde Dorf im

Hochgebirge ift
'

verschwunden . Die Lust wird schwer vom
Rauch entfachter fieucr , die hinter den Weißdornhecken um

Aremberg schwelen . Der Abend kommt früh und jäh , nod »
schwül und sommerlich und dennoch herb und rochmiittvoll ,
gespeist von der vorgeschrittenen Zeit des Jahres , die sin dem
Ende entgegenneigt . Noch stehen die Gärten und Wälder
in Elast und Blust und Leuchten . Noch klingen die Lauten
und Gitarren der Wandernden und der Dorfburschen nach
Feierabend in ihren trunkensten Liedern .

Die zwei beseligten Menschen steigen den dunklen Turm
herab . Im alten Buchenhag , der sich um die Trümmer der

herzoglich Arembergschen Burg legt , flattert das erste , gold¬
gelbe Blatt vom Baume . Wie ein Mollton fällt es in di «
nitze Dur -Sinfonie der Natur , nur wie ein einziger Mollton .
Sohannc , von Erich Kybers Arm umfatzt , bebt .

„ Geliebte Jo . was hast du ? "

„ Herbst , Erich !"

Noch strahlen die Dahlien und die Georginen aus den
verdämmerten Gärten . Schwer zur Frucht wölben sich die
Früchte an den Obstbäumen .

Zu ihren Fiitzen breitet sich der Schlotzpark bis gegen
Antweiler aus .

„ Dort unten sprudelt die Ahr , Jo , und dort wird jetzt
erst der Wein gut , der herrliche rote Wein . Nun Halen wir
unsere Rucksäcke und dann steigen wir zur Ahr hinunter , den

schönsten Wein zu trinken . Das soll unsere Vrautfahrt wer¬
den , Johanne , Johanne , Johanne !"

Und die stolze , kühle , beherrschte Jo lächelt und jauchzt
aus und wehrt dem jungen Brausewind nicht , der sie in die
Arme schliesst und sie mit seinen Küsten und Liebkosungen
sich zu eigen nimmt . Sie hatte lange genug dem eigenen
Blut gewehrt . Nun ergab sie sich zitternd vor Glück dem
innig Begehrenden .

ausgewichen . , ,
,,J § , sagen Sie mir nichts anderes , nichts mehr , worauf

ich hoffen und warten darf ? "

Mit raschen Schritten geht Johanne zum Fenster ,

schlägt die Hände zusammen vor Entzücken .

„ Erich , wir müssen auf den Aremberg hinauf ,
Sonnenuntergang erleben ." . _ . .

Ihm ist es recht . Nur die Besorgnis : „ Sind Sie

nicht mehr müde , Johanne ? "

„ Das Klavierspiel hat mich frisch gemacht . Jetzt

Taste Kaffee und alles ist im alten Lot ."

Das Mädchen tritt ein und stellt auf einem Tablett das

rauchende Getränk - auf den Tisch . Jo gießt schnell zwei Tasten

ein , sie trinken eilig , geben die Rucksacke in die Hut des

Mädchens und machen sich auf den Weg . Sie gehen durch

einen Laubhain zur Ruine Aremberg und bestehen dann

den Turm . Um eine Aussicht zu haben , müssen sie sich eng
beieinander durch das Dachfenster zwängen . So schauen sie
in einen lodernden Himmel , der in allen Farben schimmert .

Am stärksten ist ein gelbes Rot , das seine Ausläufer gleich
flammen fast bis gegen Osten schickt . Zum Horizont hin

liefet es in ein Goldgelb über , das sich mehr und mehr ab -

chwächt und alle Farbenskalen über Grün und Lila bis zum
ilbernen Grau durchläuft . Nicht jedes Jahr mag es solch

einen Son neu unte rgan g geben . Wie Begnadete stehen die

beiden Menschen am Dachfenster des Atemberger Turmes ,
halten die Augen weit offen und trinken das Schauspiel der

In Antweiler fanden sie bei prächtigen Wirtsleuten ein

herrliches Quartier . 2o ' s Zimmer lag mit seinen Fenstern

zur Ahr hin und der besungene Fluß sang mit Kullern ,
Rauschen , Plätschern und Wispern sie in den Schlaf .

*

Am frühen Morgen des anderen Tages fuhren sie mit
der Bahn nach Kreuzberg . Wie zauberhaft liegt der Ort ,
von hohen Bergen umkränzt , gekrönt von seiner kleinen ,
mitten im Dorf sich erhebenden Felsenburg . Sie steigen auf
die Hänge und genietzen die schönsten Aussichten . Dazwischen
trinken sie da und dort den roten Wein , immer wieder
Wein , der sie nur berauscht , aber nicht verwirrt . Ench
prostet den Geistern der längst vergangenen Grafen¬
geschlechter zu , durch zerfallene Burgen und Schlösser an sie
gemahnt . Und dann wieder holt er Papier und Stift und

bringt Entwürfe hervor . Und auf einer blumigen Wiese
fällt er Johanne zu Fützen , singt ihr Minnelieder , jauchzt ihr
zu , springt auf , hebt sie empor , trägt sie auf seinen Armen ,
ein starker , grotzer , kindlicher Bub . Und Johanne sieht
diesem zu , erlebt dies alles und eine große Furcht und ein

grotzer Schmerz erfüllt ihr wissendes Herz .
Am Abend im Gasthaus bietet eine unkundige Wirtin

ihnen ein gemeinsames Schlafzimmer an . Johanne er¬
rötet nicht und wird nicht verlegen . Mit ruhiger Freundlich¬
keit klärt sie die Wirtin über ihre Wünsche auf . Aber Erich ,
dieser Junge , lacht . Er lacht . Er freut sich unbändig
darüber , daß die Frau ihn für den Gatten der Jo gehalten .

„ Siehst du "
, sagt dieses Kind , „ datz es Unsinn ist mit

deiner Auffassung , ich sei zu jung für dich . Selbst di « fremde
Frau hat uns für ein Ehepaar gehalten .

"

So hat die kleine Episode nichts aufgerichtet zwischen
ihnen , keine Fremde und keine schamvolle Scheu , weil Erich
die Bedeutung der fremden Frage nicht in der Weite ihres
Sinnes zum Bewußtsein gekommen war . Er hat seine Seele

hingegeben an das große , reine Empfinden einer Liebe ' seine
Sinne waren noch nicht geweckt . Da stand Jo , Ideal seiner
Jugend , die vollwertige , die begehrenswerte Frau , er durfte
sie küssen , aber immer noch blieb sie fremd und fern und un¬
wirklich , blieb sie Besitz , der nur im Traum gewährt ist .

„ Jo , was denkst du , wie ich jetzt arbeiten kann — — —

Schaffen will ich , die Palme erringen , etwas werden . e >on {t

wirst du mich nicht heiraten . Eine berühmte Frau , kann
keinen unbekannten , jungen Mann nehmen . Du , wie ich
mich freue , wenn das Buch erscheint . . . Du und ich , wir
sind darin — — “ sagt er zu ihr und sie schweigt .

Sie kommen nach Altenahr . Und hier sind sie verloren

für jegliches Weiterwandern . Das ist ein einzigartiges
Fleckchen Erde , ringsum eingeschlosien von schwindelnd hohen ,
schwarzen , vegetationslosen Felsen . Sie kraxeln zur Burg
Are , der Stammfeste der Getreuen des KaisersOtto , empor ,
entzücken sich an dem Ausblick , der ihnen gewährt ist , be¬
suchen das „ Weiße Kreuz

"
. Ihre trunkenen Blicke schweifen

Über das schwär,ze Felsenmeer um Altenahr . Erich will auch
noch das „ Schwarze Kreuz " kennenlernen . Er entwirft eigen¬
artige und seltsam fesielnde Zeichnungen Altenahrs .

„ Jo !" sagt er . „ Jetzt fangen erst die richtigen Mein¬
orte an : Mayschoß , Rech , Walporzheim , Ahrweiler . Jo , jch
will Wein mit dir trinken , Brautwein ."

„ Noch mehr Wein ? " Sie lächelte zu seinem Ungestüm .

„ Jch möchte berauscht sein -- noch mehr berauscht
sein , damit dieser göttliche Zustand nie ein Ende
nehme -- " antwortete er .

Sie legte ihm die Hände auf die Schultern und steht

ihn herzlich -kameradschaftlich an . Und da ist es wieder Über
ihr , was ihn sie nie wirklich empfinden läßt : Ferne , Kühle ,
Schönheit und Unantastbarkeit . In sein Herz sinkt eine wehe
Kälte ; trotzdem spürt er wieder jene glühende Bewunderung
für Johanne .

Während sie Arm in Arm gehen , scheinbar glücklich ,
scheinbar mit sich und allen Vorgängen restlos zufrieden ,
benff zitternd die Frau :

„ 9)lein Gott , nein -- was soll es denn werden ? Das
was ich verhüten wollte : eine zarte Episode , die schmerzhaft¬
ernüchternd endet ? Eine Ehe , für die Erich noch nicht reif
ist ? Mas soll es denn werden ? Ich müßte mich jetzt ver¬
schwenden , ehe er gefahrvoll erwacht : ich darf mich nicht Der '»
schwenden , will ich auch nur einen Funken Achtung vor mir
und in seinen eigenen Augen behalten . Mas soll denn
werden ? "

( Fortsetzung folgt .)
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bringen . Nummer 47 !" Worauf der Ober meinte , der Herr
werde doch nicht Blumen kaufen , die schon stundenlang hier
im Teefalon in einer Vase gestanden hätten . Im Vestibül
gäbe es frische Blumen jedweder Art . man könne ein herr¬
liches Bukett »usammenstellen . _

„Einen Moment , bitte “
, sagte der Ober weiterhin , ent¬

fernte sich auf fünf Minuten und baute lächelnd einen »weiten
Straub vor Kuno auf . „ Ist diele Zusammenstellung dem
Herrn angenehm ? "

, , . ,
Kuno sagte nichts mehr , erhob sich und steuerte aus die

schwarzhaarige Schöne zu . um beim Tanz das zu erreichen ,
was mit und ohne Blumen nicht ging .

„ Sic hoben fährt schöne Blumen an Ihre Tisch Sie
scheinen zu sein eine grobe Freund von die Blumen . Haben
Sie gewundert die herrliche Eymnadenie . rott mit weife ?

Kuno hatte wirklich nichts bewundert und gestand , datz
er von Blumen nicht viel verstehe . . .

„ Dann kaufen Sie die Bttimcn nur . um zu zeigen , daß
Sie haben viel (Selb ? Oder glauben Sie . datz sie sehen bester
aus mit die enoirons von die Blümen ? "

„ .
Kuno war mit Recht ob dieser Vermutung beleidigt und

zog sich nach dem Tanz schnell auf seinen Platz zurück . Er
muhte den Tisch erst suchen , denn inzwischen hatte der Bon
ihm durch Wegräumen der beiden Blumenstrauhc cm ganz

zog sich nach dem Tanz schnell auf seinen Platz zuruci . wr
muhte den Tisch erst suchen , denn inzwischen hatte der Bon
ihm durch Wegräumen der beiden Blumenstrauhc cm ganz
anderes Aussehen gegeben . , „ , ,

Jetzt erst merkte et . bah links neben ihm die ganze Zeit
hindurch ein Tisch leer gehlieben war . ein Tisch ohne Blumen ,
mit herrlicher Umsicht und freiem Blickfeld .

Und rechts ? Ja . rechts iah eine reizende Blondine , die
Kuno mit dem bezauberndsten Lächeln um Feuer bat . gerade
als er gezahlt und dem Ober gesagt hatte , daß man sein
Gepäck sofort an den um ein halb acht Uhr gehende » Zug
bringen solle . _ ~

„ Ich wollte Sie schon vor einer Stunde um Feuer bitten ,
aber Sic waren durch Ihren Blumenkrieg zu sehr in Anspruch
genommen . Und da ich erst um cif Uhr fahre , hatte uh >a
Zeit und konnte warten , bis Sic fertig waren , .nebenbei :
welche Blumen lieben Sie eigentlich ? Jch konnte nicht recht
klug aus Ihnen werden ." _ „ „ .

Ähnlich dachte Kuno auch auf , dem Weg zum Bahnhof .
Als er an seinem Platz im Gepäcknetz zwei Blumensträuße
norfanb , dachte er wieder an die Verslern . . sogar an die
weniger schönen . Aber diesmal mürbe cs em Grinsen und die
Mundwinkel gingen jetzt merklich nach unten . Punkt elf Uhr
warf er auf einmal beibe Strauße , durch s Fenster , worauf
eine mitrenenbe ältliche Dame „ Schabe sagte . Kuno cr -
wiberte nichts , aber fein Blick war fürchterlich .

Der Mann mit der puppe .

' Erzählung von Jakob Schaffner .

Sie war ein ganz kleines blonbes Mädelcken und er ein
grober , schwerer , finsterer Mann mit schwarzem Bart . Wenn
er so hoch und schwankend durch die Torfahrt idiritt . so war
es wohl ganz richtig , sich ein wenig zu furchten . Das heint ,
so reckt eigentlich stimmt das nickt . Es war im Grunde
genommen teils weniger als Furckt und teils aber mehr , nur
einer Seite war es vielleickt ängstliche Anteilnahme , die auck
Mitgefühl fein konnte , und auf der andern leises Grauen .

Man muhte das alles ricktig ankben . Schon die Hofe
des sckwarzen Mannes war gröber als die ganz kleine , cka :
wenn sie allein über den Hof gegangen wäre , so hatte sie die
Ida mit allem , was von den Beinen an aufwärts noch kam ,
weit überragt . Nur diese Beine —

, was für zornmutige
sckwarze Röhren waren bas ! Nack allem , was Iba muhte ,
waren ba aber erst die eigcntlickcn Bc >ne des Mannes drin ,
mit denen er ging .

Das lieb fick bann roiebcr nickt vorstellen , ohne bah es
einem unheimlich wurde Nicktig gesagt , liefe es fick über¬
haupt nickt vorstellen . Ida hatte ia auck Berne , aber über
die wußte man ganz gut Bescheid . Die Beine des sckwarzen
Mannes waren vollkommen unbekannt . .

Menn die Hose und die Beine das einzige gewesen
wären ! Aber ba gab cs nun auch bie Fiihe mit den niaditmcn
sckwarzen Sckuhen . bie immer so furchtbar unglücklich a » s -

saben . So niedrig und kummervoll sahen sie aus . und müde
dazu . Auch gemein kamen sie Ida manchmal vor , aber daran
litten sie bann schrecklich . In ben Schuhen brin waren die
Füße . Ja , von denen wußte nun überhaupt keiner etwas
Nein , von den Füßen wußte überhaupt keiner etwas , nickt
einmal Otto , und der reichte doch an manches heran . Man
sollte meinen , wenn man klein ist . ko reichte man wenigstens
überall hinab . Nicht einmal bas ! Iba reichte ganj unb gar
nicht zu ben füllen , verlorenen , geheimnisvollen Fußen des
Mannes hinab . , . , , . . . . . .

Nun aber ganz droben , ba schwebte ungeheuer hock der
sckwarze Bart unter bem Kinn . Ein Stuck nacktes Kinn sah
man von unten , unb bann kam bas Haar wie ein Wald , der
abwärts hing , Ickwarzes . struppiges Haar , bas lehr froroicn
unb mürrisch ausfah . Otto sagte , bie feinen Leute batten
Matratzen aus solchem Haar . Darauf , lagen he unb » »liefen .
Ida würde kein Auge zutun . Ida würbe überhaupt nickt m

Stadt in der Frühe .

Nock ift rings bes Tages Tor
Ganz von schwarzem Samt verbunkett :
Doch aus Rachtgewölk hervor
Tritt ber Morgenstern unb funkelt .

Sieh , bie große Stabt erwacht !
Leise neben tauknb Türen ;
Straßen füllen sich mit Macht ,
Die zum Herz ber Arbeit führen ,

Menschenstrom fließt grau unb still :
Doch er trägt geroalt

’
ges Leben .

Das sich offenbaren will
Klar unb groß in Tat unb Streben .

Wenn bann licht burchs Wolkcntor
T £ rftc Sonnenfunken iprühen ,
Braust schon rings ber Arbeit Chor :
Fäuste . Stirnen , Herzen glühen .

Julius Bansmer .

im , ein

Huno itnb die Blumen .

Von Matthe » Neuback .

Von der Sonne des Südens gebräunt , gestärkt an Leib
unb Seele , eilte Kuno ben heimatlichen Gefilden entgegen .
Kuno ist ein schöner Mann : eine sehnige , im Sport gestählte
Gestalt , bas Haar ein bißchen grau meliert : kurzum ein
Mannsbilb , bas gefährlich werben kann . Nur über etwas war
Kuno leicht ungehalten : bas ersehnte Erlebnis , die Würze
jeder Ferienreise , war bislang ausgeblichen . Er hatte am
Meer fo lange gesegelt , gerudert unb gebabet , um die für ein
Abenteuer erforderliche letzte unb stärkste Waffe der Maha -
goni -Nräune zu haben , bis auf einmal ber Urlaub zu Ende
war . Wie eine Braut , bie sich so lange putzt , schön macht und
im Spiegel betrachtet , bis sie die Stunbe ber Hochzeit ver -

Äber auf bem Heimweg ließ sich vielleicht noch manches
nachholen , unb bas wäre eigentlich ber richtige Abschluß . So
dachte — wie viele andere — auch Kuno , als er den ele¬
ganten Tee -Raum des Hotels „Esplanade "

, betrat .
Schon der erste Blick belehrte ihn , daß hier Fortuna

lächeln konnte , wenn bie launifcke Dame es wollte . Ein
zweiter Blick , unb ber Felbzugsvlan Kunos war fertig . Sein
Angriff sollte einer besonbers rassigen , tiefschwarzen Schön¬
heit gelten , bie , hingehaucht in einen weichen Sessel , träu¬
merisch bem Rauch ihrer Zigarette nachblickte . ~

Ungarin , schätzte Kuno , als er an einem Tisch gegenüber
Platz genommen hatte . „ Bestimmt eine heißblütige . Tochter
der Pußta . Vielleicht auch Polin , Kroatin , »luf „ leben Fall
einmal etwas anberes als bie Frauen zu Hause . Jetzt war
es fünf Uhr : um elf ging ber Zug . Der Koffer war so gut wie
gepackt . Also noch sechs Stunben Zeit . „ _ , ,

Kuno warf sich in Positur unb schoß die erste Salve auf
sein Gegenüber ab . Wenn nur dieser Blumenstrauß nicht
auf dem Tisch stünde , der einem bie ganze Aussicht raubte !

Kuno verstaub nicht viel von Blumen , aber er sand sie
schön . Nur wären sie ihm an anderem Orte lieber gewesen .
Der Tisch war auch noch obenbrein so klein , bah bas Ver¬
rücken der Base nach rechts ober links so gut rote zwecklos war .

Kuno verrenkte seinen Oberkörper wie ein S (hlang « i?
mensch . Umsonst ! Die oerbammten Blumen ! Kuno war ein
Freund entschlossenen Handelns . Also packte er die Vase mit
Inhalt und stellte sie rechts neben sich aus ben Boden . Dort
verblieben sie knappe zwei Minuten . Dann entdeckte sie der
Oder , stammelte Entschuldigungen wegen ber Unachtsamkeit
bes Piccolo unb pflanzte ben Strauß wicber vor Kuno auf .

Kuno hatte im Leben oft erfahren , baß es von allen
Dingen zwei Seiten gibt . Deshalb versuchte er es letzt ein¬
mal mit ber linken Seite seines Platzes . Doch letzt kam einer ,
bet noch mehr war als ber Ober . Die Frackschoße flogen rote
bic Schwänze von Jungschwalben . „ Schweifwedelnd , sagte
Kuno halblaut und dachte an seine Schottenhunbin Diana .

Der roebelnbe Frack bat in wohlgesetzter Rebe uni Ver¬
zeihung , baß man einen schon halb weiten Strauß auf Munos
Tisch gestellt habe . Das Äushilsspersonal sei schulb . bah so
etwas überhaupt vorkäme . Er — ber yratf — werde sofort
dafür sorgen , bah ein schonet frischer Blumenstrauß auf ben
Tisch käme . Svtach

' s unb verschwanb . , .
Nun hatte Kuno freies Blickfelb , freie Bahn — aber nur

für fünf Minuten : benn bann wat der neue Strauß da . Der
wat wirklich noch schöner , aber auch noch breitet und hoher .

Kuno betete alle Vetslein und Sprüchlein von Blumen
herunter , bie ihm einfielen , schöne unb weniger schone . „ Mit
Blumen in ber Sand hist bu , geboren ? '

„ Laßt Blumen
sprechen !" „ Stell ' auf den Tisch die duftenden Reseden st,
ZDu Hist wie eine Rose ." „Rosen . Tulpen . Nelken . Dann
kam ihm ein ähnlicher Vers ins Gedächtnis und er mußte
lächeln . Aber der Strauß widerstand leber Beschwörung : Cr
blich , breit , Hoch, und dicht auf dem Tische stehen . Kuno faßte
einen genialen Entschluß . . „ , , „ , _ , ,

„Ober ! Kann man diele Blume » hier kaufen ? Jawohl :
kaufen ! Gut ! Dann lassen Sie sie nur auf mein Zimmer

f
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